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Mit kleinen 
Schritten 
Großes 
erreichen.

Fondssparen

ab 50 € im

Monat

Bitte beachten Sie, dass eine Veranlagung in Wertpapiere neben Chancen auch Risiken birgt.  
Die Wertentwicklung der Vergangenheit lässt keine verlässlichen Rückschlüsse auf die zukünftige  
Entwicklung zu. Der Prospekt, die „Informationen für Anleger nach § 21 AIFMG“, der vereinfachte 
Prospekt sowie die wesentliche Anlegerinformation (KID) können Sie in der jeweils aktuell gültigen  
Fassung auf den Webseiten www.erste-am.com bzw. www.ersteimmobilien.at abrufen. sparkasse.at/kufstein
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„Wenn die stille Zeit vorbei ist, dann wird es 
auch wieder ruhiger“. Karl Valentin, genialer 
Beobachter und punktgenauer Kommentator 
des Alltags mit all seinen großen und kleinen 
Beschwernissen, spendet diesen Trost. Ich hof-
fe, Sie hatten angenehme Festtage und blicken 
nun voll Erwartung auf das neue Jahr. In den 
vergangenen Wochen wurde ich immer wie-
der mit medialen „Aufregern“ konfrontiert, zu 
denen ich an dieser Stelle und nur dies eine Mal 
Stellung beziehen möchte. Ich akzeptiere dabei 
durchaus, dass manche von Ihnen, geneigte Le-
ser, meine Ansicht nicht teilen.

Thema 1: Rodelbahn Möslalm
Offenbar ist der diensthabende Wirt des Gast-
hauses nicht (mehr) bereit, den Weg offen zu 
halten und die Haftung  für die Wegnutzung zu 
übernehmen.  Der Tourismusverband sieht an-
scheinend keinen touristischen Gewinn und da-
her keine Notwendigkeit für diesen Rodelweg. 
Auch die Weginteressentschaft wird dafür nicht 
zu gewinnen sein – nachvollziehbar. Schnell ist 
jemand gefunden, dem man die Sache um-
hängen möchte – die Stadtgemeinde soll in die 
Bresche springen, die Haftung übernehmen 
und daher auch für den Weg verantwortlich 
sein. Anstatt nun Gespräche in die Wege zu 
leiten, wird ein Sturm im Wasserglas entfacht 
und manch einer wittert, in Ermangelung ande-
rer Themen, Profilierungsmöglichkeit in kleinem 
Stil. Selbsternannte „Retter der Rodelbahn“ 
meinen offenbar, Worthülsen seien genug, um 
der Sache zu dienen, statt sich ernsthaft in die 
Diskussion einzubringen.

Einige Fakten: Von April bis Oktober übernimmt 
die Gemeinde die Wegerhaltung, für diese Zeit 
gibt es auch eine Versicherung, denn der Weg 
dient als Mountainbike - Strecke. Weiters dient 
der Weg auch als Forstweg, wenn nötig. Von 
November bis März gibt es derzeit keine Versi-
cherung, weder vom Land, noch von der Stadt. 

Vor einigen Jahren wurde das Thema „Rodel-
bahn“ bereits aufgeworfen, doch damals war 
die Stadt nicht bereit, die alleinige Haftung zu 
übernehmen, denn es geht nicht nur um Ver-
sicherungsprämien, sondern auch um die Weg-
erhaltung. Wäre die Strecke ausgewiesene Ro-
delbahn, müsste der Weg gesichert und betreut 
werden, was erhebliche Personalkosten und 
einen nicht zu unterschätzenden Zeitaufwand 
bedeuten würde, denn der Weg müsste jeden 
zweiten bis dritten Tag begangen und gewartet 
werden. Die Männer unseres Bauhofs können 
das sicher nicht bewältigen. In einer Zeit, in der 
Eigenverantwortung nicht mehr gefragt ist und 
jedes Missgeschick und jeder Unfall die Weg-
verantwortlichen vor den Richter bringen kann, 
weil die erste Frage ist: „Wen kann ich haftbar 
machen?“ und nicht: „Was habe ich falsch ge-
macht?“, muss jede Haftung gründlich überlegt 
werden. Ich rede hier selbstverständlich nicht 
von Fahrlässigkeit, die sicher geahndet werden 
muss, sondern von nicht vorhersehbaren Ereig-
nissen. Im Übrigen bin ich gern bereit, ernsthaf-
te Gespräche über die Zukunft der Rodelbahn 
zu führen, allerdings nur, wenn die Bereitschaft 
zu gemeinsamer Verantwortung gegeben ist.

Thema 2: Parkplätze Bahnhofstraße
Ziel ist, die Querparkplätze schrittweise in 
Längsparkplätze überzuführen. Zum einen soll 
diese Maßnahme der Sicherheit der Radfahrer, 
vor allem auf dem Gegenverkehrsfahrstreifen 
dienen, zum anderen wollen wir den gewon-
nenen Raum nützen, um die Bahnhofstraße 
für Fußgänger attraktiver zu gestalten und 
kleine Verweilplätze schaffen. Damit haben 
wir bereits im letzten Jahr begonnen. Dies ist 
selbstverständlich ein fortlaufender Prozess und 
kann nicht auf einmal umgesetzt werden. Ich 
kann die Verwunderung und auch den Unmut 
mancher Nutzer und Passanten durchaus ver-
stehen, denn die derzeitige Parksituation mutet 
mitunter skurril an und hier besteht eindeutig 

Klärungs- und Handlungsbedarf. 
Grundsätzlich bekenne ich mich dazu, dass par-
kende Autos in Tiefgaragen Platz finden und 
die oberirdischen Flächen den Menschen zur 
Verfügung stehen sollen (überlegen Sie bitte, 
wieviel Platz ein parkendes Auto braucht), für 
die „schnelle Kundschaft“ wird es aber einiger 
Oberflächenparkplätze bedürfen.

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, ich schließe 
meine Ausführungen mit einem weiteren Zitat 
von Karl Valentin: „Man soll die Dinge nicht so 
tragisch nehmen, wie sie sind“. ;-)
Ich wünsche Ihnen ein gesundes, erfolgreiches 
und zufriedenes Jahr 2019.

Ihre Bürgermeisterin
Hedi Wechner
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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Leserinnen und Leser

Foto: Hannes Dabernig
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Sonntagsdienst • Sprechtage • Beratung
 SPRECHTAGE

Pensionsversicherungsanstalt der 
Arbeiter und Angestellten 
MI, 02.01. und 16.01, 8 – 12 Uhr
Wörgl, Gebietskrankenkasse, Poststr. 6c

Sozialversicherungsanstalt der Bauern 
– Landesstelle Tirol 
FR, 25.01, 9 – 12 Uhr
Agrarzentrum Wörgl, Egerndorf 6

Sozialversicherungsanstalt der 
gewerblichen Wirtschaft 
MI, 02.01., 9 – 12 Uhr
Wörgl, Stadtamt 1. Stock, Bahnhofstr. 15
Bitte um telefonische Voranmeldung:
0508/089811

Internationale Sprechtage - Deutschland
DO, 24.01. 8:30 – 12 Uhr, 13 - 15:30 Uhr
Kufstein, Arbeiterkammer, Arkadenplatz 2, 
6330 Kufstein

 BERATUNGSTERMINE
Kostenlose Rechtsberatung
Notar Dr. Heinz Neuschmid 
MO bis DO, 8 - 12 Uhr, 13:30 - 17 Uhr 
FR, 8 - 12 Uhr vorherige Anmeldung
Vertrags- und Erbschaftsangelegen heiten, 
Bahnhofstraße 38, 05332/71440, 

Kostenlose Erstberatung
Notar Mag. Markus Müller 
MO bis DO, 8 – 12:30,
13:30 – 17 Uhr FR, 8 – 13 Uhr, 
tel. Vereinbarung
Erben, Übergeben, Schenken und Kaufen
Innsbrucker Str. 2, 05332/71070

Kostenlose Beratung vom Geometer
Dipl. Ing. Günter Patka 
MI, 09.01., 16 - 17:30 Uhr
Anichstraße 21, 05332/23113

Sprechstunden der Frau
Bürgermeisterin Hedi Wechner 
MI ab 17 Uhr
telefonische Voranmeldung ist notwendig. 
Wörgl, Stadtamt, Bahnhofstr. 15, 2.Stock,
Zimmer 18, 05332/7826-111

Energieberatungsstelle Wörgl
MAG. BRIGITTE TASSENBACHER 
steht einmal im Monat am Mittwoch von 
13.00 - 17.00 Uhr für Sie zur Verfügung. 
Die nächsten Beratungstermine: 
23.01., 27.02., 27.03., 24.04., 
22.05., 26.06., 24.07., 28.08., 
25.09., 23.10., 27.11.
Infos & Kontakt: Stadtwerke Wörgl 
GmbH, 6300 Wörgl T: 05332-725660, 
Anmeldung erforderlich

ZUM REDAKTIONSSCHLUSS LAGEN UNS NOCH KEINE AKTUELLEN SONNTAGSDIENSTE VOR. 
SIE FINDEN DIESE DANN UNTER WWW.WOERGL.AT.

Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: Stadtgemeinde Wörgl, Bgm. Hedi Wechner. Redaktionelle Leitung 
& Ansprechpartner: Stadtmarketing Wörgl, Telefon 05332/7826114, redaktion@stadt.woergl.at. Medieninhaber und 
Verleger: Werbeagentur Haaser&Haaser, Bahnhofstraße 53, 6300 Wörgl, Telefon 05332/74545. Anzeigenverkauf: 
Haaser&Haaser, Tel. 05332/74545, stadtmagazin@haaser-haaser.cc., www.stadtmagazin-woergl.at, Titelbild: 
Hannes Dabernig. Auflage: 24.000 Stk. Erscheint 12x Jährlich in Wörgl, Söll, Wildschönau, Angath, Angerberg, Kundl, 
Kirchbichl, Hopfgarten, Itter, Bad Häring, Mariastein, Brixlegg, Kramsach, Reith i. A., Rattenberg, Breitenbach, Radfeld.
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MO, 07.01.19, 14:30 - 16 Uhr
treffpunkt: Tanz
Tanzen ab der Lebensmitte mit Evi Greiderer

MI, 09.01.19, 10 – 11:30 Uhr
Cantienica für Anfänger*innen
( 5 Termine) mit Tina Gerber

MI, 09.01.19, 9 – 10 Uhr
Cantienica für Fortgeschrittene
(10 Termine) mit Tina Gerber

MI, 09.01.19, 18 – 19:30 Uhr
Yoga (7 Abende)
mit Peter A. Thomaset

MI, 09.01.19, 19:45 – 21:15 Uhr
Yoga (7 Abende)
mit Peter A. Thomaset

MO, 14.01.19, 08:30 – 09:30 Uhr
Fit und gesund in die Woche
10 Bewegungsrunden 
mit Peter A. Thomaset

MO, 14.01.19, 16:30 – 18:00 Uhr
Yoga (10 Termine)
mit Peter A. Thomaset

Veranstaltungen im Tagungshaus
MO, 14.01.19, 19:30 – 21 Uhr
Ökumenische Bibelrunde
mit Prof. Mag. Josef Simmerstätter

MO, 14.01.19, 19:30 – 21 Uhr
Gewaltfreie Kommunikation Übungs-
gruppe
mit Mag.a Barbara Rampl BA

DI, 15.01.19, 13:30 – 17 Uhr
Lautlos miteinander sprechen
Erfahrungsaustausch von gehörlosen und 
hörbehinderten Menschen
mit Marianne Aigner

MI, 16.01.19, 19:30 – 22 Uhr
CryptoCircle
Stammtisch mit Heinz Hafner

DO, 17.01.19, 19 – 21 Uhr
Wirtschaften zum Wohl des Menschen 
und der Umwelt
Die Gemeinwohl-Ökonomie - ein ethi-
sches Wirtschaftsmodell mit Franz Galler

FR, 18.01.19, ab 19:30
Der Reise-Engel
Vernissage und Lesung mit Brigitte 
Gmach

MO, 21.01.19,  19:30 – 20:30 Uhr
Vitalgymnastik (3 Termine)
Für einen starken Rücken
mit Maria Aufinger

MO, 21.01.19, 18:30 – 20 Uhr
Zeit für Stille (6 Termine)
Das Jesusgebet nach P. Franz Jalics SJ
mit Helmi Gumpoltsberger

FR, 25.01.19, 14:30 – 17:30 Uhr
Kinderschminken leicht gemacht
Tipps von professioneller Hand
mit Andrea Unterrainer

SA, 26.01.19, 9:30 – 11:30 Uhr
Ein Vormittag für mich
Sinn-voll: Mit allen Sinnen den Tag be-
ginnen mit Herta Erhart

DI, 29.01.19, 19:30 – 21:30 Uhr
System Error
Filmabend mit Diskussion

Tagungshaus, Brixentaler Straße 5, 6300 Wörgl
05332/74146, info@tagungshaus.at, 
www.tagungshaus.at
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Die traditionelle Seniorenweihnachtsfeier der Stadtge-
meinde Wörgl am Samstagnachmittag in der Aula des 

Bundesschulzentrums ließ die Seniorinnen und Senioren auch 
in diesem Jahr für einen Augenblick die Hektik des Alltags 
vergessen.

Und dafür sorgte auch ein besinnliches Rahmenprogramm mit 
dem Chor Soalteba aus Itter, die Brandenberger Saitensprung 
Stubenmusig, eine Bläsergruppe der Bundesmusikkapelle Bruck-
häusl und die Itterer Anklöpfler. 

Mitorganisatorin Annemarie Duregger las aus Gedichten der 
Wörgler Mundartdichterin Emma Buratti vor, die vor allem die 
gelebte Nächstenliebe zum Inhalt hatten. Und auch Bgm. Hedi 
Wechner regte mit einer Geschichte über ein mehr an Beschei-
denheit zum Nachdenken an. Nicht fehlen durfte dann auch der 
Andachtsjodler, mit dem der Nachmittag langsam zu Ende ging.

Stimmungsvolle Seniorenweihnachtsfeier
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Wussten Sie, dass…
… mittlerweile 340 Objekte an die Wörgl Wärme angeschlossen 
sind. Das sind 28% des Gesamtwärmebedarfs der Stadtwärme in 
Wörgl. Achtung: Objekte sind nicht Haushalte. Darunter versteht 
man auch größere Einheiten wie das Wave, die Sparzentrale oder 
auch das TANN-Fleischwerk.

… die Wörgl Wärme Tag und Nacht, also rund um die Uhr, 
Wärme garantiert. Versorgungsausfälle gehören somit der Ver-
gangenheit an. Und sollte tatsächlich ein technisches Gebrechen 
eintreten, wird ein möglicher Ausfall des Systems durch Erdgas 
verhindert. Übrigens: Die Mär, dass die Wörgl Wärme ohnehin 
nur mit Erdgas betrieben wird, ist das, was sie ist. Eine Mär eben, 
also unwahr.

… bis 2024 noch 6 Ausbaustufen inklusive Straßenzüge geplant 
sind. Rund 550 Objekte sollen dann in Wörgl mit Fernwärme 
versorgt werden. Der Umwelt bleiben somit ca. 9.000 Tonnen 
Co2 erspart, was in etwa 3 Mio. Liter Heizöl entspricht.

… die Stadtgemeinde Wörgl im Budget 2019 auch eine so-
genannte Straßenmillion berücksichtigt hat. Will heißen, dass 
diese in Zukunft jährlich bereitgestellt wird, bis in Wörgl der 
gewünschte Straßenstandard hergestellt ist. Die dafür aufzu-
wendenden Mittel werden nicht aus bestehenden Rücklagen, 
wie auch mittels einer Fremdfinanzierung aufgebracht, sondern 
sollen im Vorjahr erwirtschaftet werden

…dass beim Wörgler Gesundheits- & Sozialsprengel insgesamt 
110 Mitarbeiter, davon 28 hauptamtlich und 82 ehrenamtlich, 
tätig sind. Und so viele Mitarbeiter auch notwendig sind, denn 
das Leistungsangebot ist so umfangreich wie nie zuvor. So wird 
neben der Hauskrankenpflege, Tagesbetreuung und Essen auf 
Rädern auch Heim- und Haushaltshilfen, betreutes Wohnen und 
der Verleih von Pflegebehelfen angeboten. Letzteres beinhaltet 
unter anderem elektrische Pflegebetten, Rollstühle, Leibstühle 
und Gehhilfen.

Wissenswertes aus Wörgl

Die traditionelle Weihnachtsfeier der Senioren: Gelegenheit für viele, sich kurz zurückzulehnen um abseits der Hektik einfach nur zu genießen.
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TERMINE
 FAMILIE/KINDER

Elternberatung (auch bei Essstörungen, 
Suchtabhängigkeit)
Erziehungsberatung (auch bei Trennun-
gen, Scheidung, Pubertät)
Mutter/Kind: audiopädagogisches 
Lern- und Horchtraining; „Besseres 
Rechnen, Schreiben und Lesen“
Starkes Vatersein

www.beratungszentrum-tirol.at
Email: beratungszentrum@aon.at 
Tel. 05332/23153 oder 0676/6026867
Termin auf Anfrage

Mütter-Eltern-Beratung
MO, 14 – 16 Uhr (wöchentlich)
mit Dipl.-Heb. Waldtraud Pöll und 
Dipl.-Heb. Veronika Rom-Erhart in Zu-
sammenarbeit mit der Landessanitäts-
direktion 
Krabbelstube, Wörgl, Fritz-Atzl-Str. 9

Geburtsvorbereitungskurs
MO, 18 – 19:45 Uhr (wöchentlich)
mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll 
0699/11959258 und Dipl.-Heb. Michaela 
Tischler 0676/6568537
vorherige Anmeldung! Städtischen 
Kindergarten Wörgl, Prof. Grömer-Weg 1

Babymassage (monatlich)
mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll

Babyshiatsu
mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll,
Krabbelstube Wörgl, Fritz-Atzl-Str. 9
Veranstalter: Gesundheits- und Sozial-
sprengel Wörgl, 0699/11959258
Termine telefonisch erfragen

Babymassage (0 - 6 Monate)
mit Birgit Gruber fortlaufend vormittags 
bei jeweils genügend Anmeldungen, EKiZ 
Wörgl, Kinderhaus Miteinander

Geburtsvorbereitendes Yoga für 
Schwangere mit Karin Ritzer EKiZ Wörgl, 
Kinderhaus Miteinander.

Nähere Informationen und Anmeldungen 
zu den Kursen unter 0680/3347536 oder 
www.kinderhausmiteinander.at.
Termine auf Anfrage

 HILFE/SERVICE
Diät- und Ernährungsberatung
Veranstalter: Gesundheits-und Sozial-
sprengel Wörgl 05332/74672
Termine telefonisch erfragen

Psychosoziale Beratung
MO – FR, 10 – 12 Uhr
Orientierung für Behandlungssuchende
TGKK-Außenstelle Wörgl, Poststr. 6c, 
0664/1991991 Termin auf Anfrage 

Psychosoziale Betreuung für 
Krebspatienten
MI (Zeit erfragen, wöchentlich)
mit Frau Dr. Pramstrahler-Ennemoser, 
Veranstalter: Gesundheits- und Sozial-
sprengel Wörgl, 05332/74672

Selbsthilfegruppe LICHTBLICK
zum Thema „Menschen mit psychischen 
Problemen“, reine Betroffenengruppe, 
Tel. 0664/1694724 Termin auf Anfrage 

Ursachen für Lernstress
mit Mag. Angelika Gatt 
Giselastr. 4, Wörgl, 0650/5577638
Termine telefonisch erfragen

Treffen der SHG-Fibromyalgie
jeweils erster Mittwoch im Monat 
18 – 20 Uhr, Seniorenheim, Fritz-Atzl-Stra-
ße 10, Wörgl, bitte um telefonische Anmel-
dung: Martina Karrer 0664 104 87 26
karrermartina@hotmail.com

Selbsthilfegruppe für Alkoholiker 
Selbsthilfegruppe für Angehörige
MO, 19 – 21 Uhr (wöchentlich)
Tagungshaus Wörgl, 1. Stock 
Veranstalter: Anonyme Alkoholiker
bzw. Al-Anon 0664/5165880
www.anonyme-alkoholiker.at

Selbsthilfegruppe „Angehörige und 
Freunde nach Suizid“
reine Betroffenengruppe
0676/7774500, geli.pardeller@gmail.com
Termin auf Anfrage 

Familienberatung Wörgl
MO, 10 – 12 u. 13 – 15 Uhr, DI, 8 – 13 Uhr, 
MI, 10 – 12 u. 14 – 20 Uhr
Beratung stärkt – öffnet – verändert
Die Beratungsstelle steht allen Ratsuchen-
den offen.
Anmeldung: Josef-Stelzhamer Str. 2
Tel. 0662/8047 6895 
fb-woergl@beratung.kirchen.net
Termin auf Anfrage

7/24-Stunden Personenbetreuung 
Tiroler Unterland
Tel.: 05332/71011, 0650/5332102
Mail: 7-24-betreuung@snw.at
Termine telefonisch erfragen

Selbsthilfegruppe
„Lebenslang – doch endlich frei“
jeden 2. MI, 19 Uhr (monatlich)
Zum Thema sexueller Missbrauch und Ver-
gewaltigung. Reine Betroffenengruppe! 
Fritz-Atzl-Str 6, Wörgl (Sozialspr. Wörgl)
Veranstalter: Selbsthilfegruppe 
(oder: Alexandra Salvenmoser)
0664/73858642, alsaho@gmx.at

Lebensberatung (Neuorientierung, 
Neufindung, Berufung, Vision) 
Krisen- und Konfliktberatung 
(in der Familie, Partnerschaft, Firma) 
Lebens- und Sterbebegleitung 
(auch für Angehörige)

www.beratungszentrum-tirol.at - 
Email: beratungszentrum@aon.at Tel. 
05332/23153 oder 0676/6026867
Termin auf Anfrage 

Gesundheitspsychologische Beratung
Beratungszeit: MO 14 – 18 Uhr 
(wöchentlich) 
Kostenloses Angebot des Landes Tirols
mit Mag. Alexandra Steger
Tel. Anmeldung: 0664/2523261
MO - FR, 8 – 12 Uhr
Gesundheits- und Sozialsprengel Wörgl, 
Fritz Atzl Straße 6, 6300 Wörgl

Mannsbilder Wörgl - Männerberatung
Mi, 17 - 20 Uhr und nach Vereinbarung  
Bahnhofstraße 53, 4. Stock
0650 57 66 444
beratung.woergl@mannsbilder.at
www.mannsbilder.at

 DIES UND DAS
Meditation mit Gertraud Kapfinger
jeden 2. FR, 19 – 21:30 Uhr 
Polytechnische Schule Wörgl, 
Unterguggenbergerstr. 8, 0699/10054287 
hut-tanz-g.kapfinger@chello.at

EAT4FUN Alexander Osl, Diätologe
MO, DO, FR 9 – 12 und 14 – 18 Uhr, 
(wöchentlich)
05332/75224, kostenloses Erstgespräch, 
info@alexanderosl.com, 
online@eat4fun.eu, www.alexanderosl.com

Seniorennachmittag zum Kartenspielen 
und Hoagaschten
DO, 13:30 – 17 Uhr (wöchentlich)
Tagungshaus Wörgl
Veranstalter: Seniorenbund
Helmut Knoll 05332/21945

Compjuta - Hoagascht
für SeniorInnen, die den Umgang mit 
Computer und Co erlernen möchten.
DI, 14 – 16 Uhr und FR, 9 – 11 Uhr 
(wöchentlich) 
Speisesaal Seniorenheim, Beitrag: € 2,-
Franz Lichtmannegger: 0681/81702499 
Christine Deutschmann: 
05332/77255-570, 0699 17467218

Ing. Arno Richter – Dipl. Energetiker/
Mentaltrainer 
DI 18 Uhr (wöchentlich), kostenlose Erst-
beratung
Die wahre Ursache deiner Probleme fin-
den und lösen. Kinder willkommen. 
0660/6547766, arno@arnorichter.net     
www.arnorichter.net
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Strick- und Häkelkurs
DI und DO ab 18 – 22 Uhr (wöchentlich) 
Thema frei wählbar
Anmeldung erforderlich unter: Monis Ma-
sche: 0676/7449191, Innsbrucker Str. 45

Sprachtreff für Frauen, Deutschlern-
gruppe DI, 9 – 12 Uhr (wöchentlich)
LEA Produktionsschule, Angather Weg 5b
Anmeldung & Informationen
Kayahan Kaya 0664/88745206

Tagesmütter in Wörgl, 
MO, DI, DO von 9 - 12 Uhr (wöchentlich) 
Kontakt unter: Elisabeth Unterberger
Kaiserbergstraße 30/13, 6330 Kufstein
05372/63261 oder 0650/5832687
aktion.tagesmutter-kufstein@familie.at

Allerwegpilgern 
Stille Wanderung
Death Café 
Peter A. Thomaset Tel. 05332/23153 
oder 0676/6026867 Termin auf Anfrage

Wertstoffhof Wörgl
DI, FR, 7 Uhr –  19 Uhr, 
SA, 8 Uhr - 12 Uhr

 GESUNDHEIT/SPORT
STOTT Pilates® INTERMEDIATE-KURS 
I & II DI, 18 - 19 Uhr und 19 - 20 Uhr 
mit Doris Peterer EKiZ Wörgl Kinderhaus 
Miteinander

Herzsportgruppe Wörgl
MO, 18:30 – 20 Uhr (wöchentlich)
Gymnastische Übungen sowie autogenes 
Training (nach einem Herzinfarkt) 
mit Dr. Gerald Bode 
Turnsaal RZ Bad Häring, 
Veranstalter: Herzsportgruppe Wörgl 
05332/76793 oder 0664/1212600

Kindertraining Tricking/Parkour/Akro-
batik (bis 12 Jahre) 
DI, 18 - 19 Uhr, SO, 17:30 - 18:30 Uhr 
(wöchentlich), The Base

Tricking/Parkour (ab 12 Jahren) 
DI, 19 – 20:30 Uhr, DO, 18 – 19:30 Uhr 
(wöchentlich)

Capoeira (ab 12 Jahren) 
DO, 19:30 – 21 Uhr, SO, 18:30 – 20 Uhr 
(wöchentlich), mit Stefan Opperer, The Base 

Bahnhofstr. 41, Wörgl, Veranstal-
ter: agitatio.org – sports community, 
0660/3406127

Anfängerkurse Kickboxen für Kinder 
ab 5 Jahren
DI, 17 – 18 Uhr, FR, 17– 18 Uhr (wöchentlich) 
Kickboxen für Jugendliche und 
Erwachsene
DI, ab 20 Uhr, DO, ab 19:30 FR, 18 Uhr 
0676/5049549, ACT Fitness Wörgl

Allgemeine Kräftigungsgymnastik
DI, 17:00 - 18 Uhr (wöchentlich)
für onkologische Patienten
Kindergarten Grömerweg

BODEGA moves® - Bodywork meets Yoga 
DI, 17:30 – 18.30 Uhr (wöchentlich)
Volksschule Wörgl II

Power Workout
MI, 19:40-20:40 Uhr (wöchentlich)
Volksschule Wörgl II

Rücken-Fit
DO, 18:00-19:00 Uhr (wöchentlich)
Kindergarten Mitterhoferweg

Fit durch smovey 
DO, 19:00-20:00 Uhr (wöchentlich)
Kindergarten Mitterhoferweg

ASKÖ - Club Aktiv gesund Wörgl
0512/589112, anmeldung@askoe-tirol.at, 
www.askoe-tirol.at

Damenturnen-Turnerschaft Wörgl
MI, 19 - 20 Uhr (wöchentlich)
Mitgliedsbeitrag: € 60,- pro Jahr
Turnhalle der Fachsch.f.wirtschaftl.Berufe 
(Bundeschulzentrum) zur Förderung der 
körperlichen Fitness mit Tanja, Monika 
und Hedi Tel. 0699/11626883

Zumba fitness - tanz dich fit 
MO, 19:15 – 20:10 Uhr (wöchentlich)

Stretch & Relax - Dehnen und Entspan-
nen MO, 20:30 – 21 Uhr (wöchentlich)

(mit Ausnahme Feier-und Ferientage!) 
VZ Komma Wörgl / großer Saal
Bitte anmelden bei Anja Masin, 
0699/11665337, www.zumba-anja.com

treffpunkt: TANZ, Tanzen ab der Lebens-
mitte, MO, 14:30 – 16 Uhr (wöchentlich)
mit Tanzleiterin Evi Greiderer
Tagungshaus Wörgl, Brixentalerstr. 5
DO, 17 – 18:30 Uhr (14 tägig) 
VS- Bruckhäusl 
DO, 17:30 - 19 Uhr (14 tägig)
Pfarrkindergarten Wörgl

Gesundheitsyoga Fit & Gesund (jeden 
Alters, auch bei körperlichen Beschwerden)
Yogatraining (Körper, Atem, Geist, Stille)
Stress- und Burnout-Prävention Übungen

www.beratungszentrum-tirol.at
beratungszentrum@aon.at 
05332/23153 oder 0676/6026867 
Termin auf Anfrage

Senior Aktiv
MO, DI, MI, DO, 09:15 - 10:00 Uhr 
(wöchentlich) (ausgenommen Feiertage)
Veranstalter: Wörgler Wasserwelt (Wave)

Aqua Fit
DO, 18.30 - 19.15 Uhr (wöchentlich)
der bezahlte Badeeintritt berechtigt zur 
kostenlosen Teilnahme.

Hatha Flow YOGA
DO 19:00 bis 20:30 Uhr (wöchentlich)
Kindergarten Mitterhoferweg
Info & Anmeldung unter:
sonjaschilcher@hotmail.com
Tel. / whatsapp +43 699 18585996
www.sonyoga.at

Qi Gong Tibetisch
MI, 18:30 – 19:30 Uhr 
Kindergarten Mitterhoferweg Wörgl

Tai Chi HAK-Halle West
MO, 20:10 – 21:20 Uhr (wöchentlich)

Qi Gong Traditionell 
DI, 19 – 20 Uhr (wöchentlich)
Kindergarten Mitterhoferweg

Yoga 
DI, 18 – 18:55 Uhr (wöchentlich)
Kindergarten Mitterhoferweg

Kampfkunst Erw./Jugend
MO, 19 – 20 Uhr (wöchentlich)
HAK-Halle West
DO, 19:30 – 21 Uhr (wöchentlich)
HAK-Halle West
FR, 19:10 – 20:10 Uhr (wöchentlich)
HAK-Halle Ost

Kampfkunst Kinder 6-10 Jahre
FR, 18 – 19 Uhr (wöchentlich)
HAK-Halle Ost

mit Christian Zangerl
Veranstalter: Budo Akademie 
0664/2437807

Taekwondo für Anfänger
MO, 17:50 - 19 Uhr (wöchentlich)
Kinder 6 - 12 Jahre, 
MO, 18:30 - 20 Uhr (wöchentlich)
Kinder, Jugendl. u. Erwachsene,
DO, 18 - 19 Uhr (wöchentlich) 
Kinder 6 - 12 Jahre, 
DO, 19 - 20:30 Uhr (wöchentlich)
Kinder, Jugendl. u. Erwachsene
ILYO Wörgl, 0699/10002404,
ilyo@gmx.at, www.ilyo.at

American Football Training 
Kampfmannschaft:
MI 20 - 22 Uhr
Sportzentrum Wörgl
Madersbacherweg 7, 6300 Wörgl
FR 20 - 22 Uhr
HAK Halle West
Innsbrucker Straße 34, 6300 Wörgl

Jugend:
FR 18 - 19:30 Uhr
Pfarrkindergarten Wörgl
Josef-Stelzhamer-Straße 2, 6300 Wörgl

Infos und Kontakt: 
Michael Scharnagl +43 676 7343814 

Taekwondo und Selbstverteidigung
Kindertraining
MO 17:45 - 18:45 Uhr DO 17:45 - 18:45 Uhr

Erwachsenentraining
MO 18:30 - 20 Uhr, DO 18:30 - 20 Uhr

Kontakt: Daniel Pirchmoser, 05372-6247
pirchmoser.dj@aon.at, taekwondo-woergl.at
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Haltet die Straßen rein

Sehr geehrte Hundebesitzer/innen!
In unserer Stadt leben derzeit 455 polizeilich registrierte Hunde. 
Natürlich benötigen diese Tiere ihren täglichen Auslauf, um da-
bei auch ihre Notdurft verrichten zu können. Leider kommt es 
sehr oft vor, dass die Hundebesitzer/innen die große Notdurft 
ihres Hundes auf einem Wanderweg, Gehsteig oder in einer öf-
fentlichen Grünfläche liegenlassen und sich ihrer Verantwortung 
entziehen. Um den Hundehaltern ihre Aufgabe zu erleichtern, 
hat die Stadtgemeinde Wörgl in der Stadt und auf Spazierwe-
gen sogenannte „Gassi Stationen“ (ca. 60 Stück) aufgestellt, bei 
denen „Hundesackerl“ kostenlos entnommen und entsorgt wer-
den können. 

Es ergeht nun eindringlich das Ersuchen an jene Hundebesitzer, 
die die Hinterlassenschaften ihrer Vierbeiner bisher „übersehen“ 
haben, beim „Gassi gehen“ stets ein „Hundesackerl“ mitzufüh-
ren (und dieses auch zu verwenden), damit auch andere Spa-

ziergänger jene sauberen Gehwege vorfinden, die sie erwarten 
dürfen.

An dieser Stelle wird auch auf unangenehme und teilweise ge-
fährliche Situationen hingewiesen, die sich ergeben, wenn Hunde 
entweder zu weit von ihren Hundeführern weglaufen oder diese 
ihre Hunde einfach nicht zu sich rufen, wenn andere Spaziergän-
ger entgegenkommen. Auch hier das Ersuchen an die Hundever-
antwortlichen: Führen Sie Ihren Hund an der Leine oder holen 
Sie ihn rechtzeitig an ihre Seite. (Landespolizeigesetz – Schutz 
vor Gefährdung und Belästigung von Tieren und Verordnung der 
Stadtgemeinde Wörgl 2011, Leinenzwang für Hunde auf beson-
ders ausgewiesenen Wegen) 

Ihre Stadtpolizei Wörgl
Gerhard Heger

„Der nächste Kampf der Stadtverwal-
tung ging um die Reinlichkeit der Stra-
ßen“… So beginnt eine Beschreibung 
von A. G. Varron in einer Abhandlung 
über die hygienischen Zustände in ei-
ner typisch frühmittelalterlichen Stadt. 
Die damaligen Zustände sind zwar mit 
denen von heute überhaupt nicht mehr 
vergleichbar, doch der Kampf gegen 
achtlose Verschmutzung der Straßen 
ist der gleiche.

Schon damals kehrte dazu in beinahe al-
len Polizeiverordnungen in bittenden wie 
auch drohenden Worten die Mahnung 
wieder: „Bürger, werft den Unrat eurer 
Häuser nicht auf die Straße! Lagert den 
Mist nicht vor den Häusern eurer Nach-
barn!“ Die Zustände in einer mittelalter-
lichen Stadt waren zugegeben hygienisch 
gesehen eine Katastrophe. Sämtliche 
Abfälle, aller Unrat, der damals zusam-
menkam, wurde achtlos einfach auf der 
Straße entsorgt und unter sämtlich muss 
auch alles verstanden werden. Denn es 
gab keine funktionierende Kanalisation, 
keine „Mistkerle“, die den Abfall ent-
sorgten, einfach nichts. Und so wate-
ten die Einwohner tagtäglich in ihrem 
eigenen Dreck, mehrere Zentimeter hoch 
schwamm damals die menschliche und 
tierische Gülle durch die Straßen. Zu-
weilen nahm der Straßenschmutz derart 
überhand, dass Stelzen zur notwendigen 
Ausrüstung eines Fußgängers gehörten, 
um nicht pausenlos im Dreck der anderen 
zu versinken. Und so war es dann auch 
kein Wunder, dass damals Seuchen, wie 
die Pest, ein leichtes Spiel hatten.

Stadt Wörgl wird achtlose Verschmut-
zung nicht mehr tolerieren!
Reinhalteverordnung ab 1.1.2019 in Kraft!
Die Situation auf Wörgls Straßen, vor 
allem in der Bahnhofstraße ist für viele 

mittlerweile nicht mehr akzeptabel. Acht-
los entsorgte Zigarettenkippen, Kaugum-
mis wie auch Hundekot sind zu einem 
echten Problem geworden. Mehr und 
mehr fordern deshalb viele Bürgerinnen 
und Bürger, dieser Verschmutzung Einhalt 
zu gebieten. Nun hat der Gemeinderat 
reagiert und einstimmig eine Reinhalte-
verordnung beschlossen. Mithilfe dieser 
ist es ab dem 1. Jänner 2019 nun auch 
möglich, Wiederholungstäter abzustra-
fen, indem ein Bußgeld bis € 35,- für die 
nicht fachgerechte Entsorgung verhängt 
werden kann. Trotzdem setzt man nach 
wie vor zuerst auf die Einsicht und das 
Verständnis aller. Ob Raucher, Kaugum-
migenießer oder Hundehalter. Alle sind 
sie nun gefordert, gemeinsam an einem 
anderen Straßenbild in Wörgl zu arbei-
ten. Auch die Stadtgemeinde selbst hat 
reagiert und wird in den nächsten Wo-
chen weitere, adäquate Entsorgungsstel-
len errichten.

Wussten Sie, dass…
… in einer Zigarette bis zu 4.000 unter-
schiedliche Chemikalien stecken. Welche 
Auswirkungen ein achtlos weggeworfe-
ner Zigarettenstummel auf die Umwelt 
hat, ist somit leicht nachvollziehbar. Denn 
viele dieser Chemikalien bleiben im Filter 
zurück und gelangen so ins Ökosystem. 

Wussten Sie, dass…
… übliche Filter aus Zellulose bestehen, 
die aus Holz gewonnen werden. An und 
für sich nichts Besorgniserregendes, al-
lerdings wird das Material mittels chemi-
scher Prozesse in Celluloseacetat umge-
wandelt und bleibt damit extrem robust. 
Studien zufolge so robust, dass es rund 
10 bis 15 Jahre dauert, bis ein Filter auf 
natürlichem Weg verrottet ist. Nachvoll-
ziehbar, dass bei den Unmengen an Ziga-

rettenkippen, die tagtäglich anfallen, das 
eine enorme Belastung für die Umwelt 
ist. 

Wussten Sie, dass…
… der Kaugummi meist vor allem aus 
Kunststoff, also aus Erdölprodukten be-
steht. Nach dem Standardwerk „Römpp 
Lexikon Lebensmittelchemie“ steht dazu: 
„Da natürliche Erzeugnisse mengenmä-
ßig nicht genügend zur Verfügung ste-
hen, werden synthetische Thermoplaste 
eingesetzt.“ Dies seien künstliche Poly-
mere wie Polyvinylether (zum Beispiel 
Polyvinylacetat) und Polyisobutene (zum 
Beispiel Butylkautschuk). Aus eng ver-
wandten Substanzen werden zum Bei-
spiel Klebstoffe und Gummihandschuhe 
hergestellt. Man kann also davon aus-
gehen, dass man beim Kaugummikauen 
Kunststoff im Mund hat. Irgendwie nach-
vollziehbar, dass ausgespuckte Kaugum-
mis kaum verrotten.

Zigarettenstummel, Kaugummis und Hundekot. - ein leider 
alltägliches Bild auf der Wörgler Bahnhofstraße.
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Der Verein VAGET ist sowohl in der spezialisierten Hauskrankenpfle-
ge für Menschen mit psychischen Erkrankungen als auch seit vielen 
Jahren im Bereich der Tagespflege in Innsbruck tätig. Das dort an-
sässige „TagesTherapieZentrum“ hat sich auf Menschen mit Demenz 
spezialisiert, wobei auch der Besuch von Menschen mit anderen psy-
chischen Erkrankungen möglich ist. Die Inhalte der Arbeit beziehen 
zuallererst die Wünsche und Möglichkeiten der BesucherInnen mit 
ein. Ein flexibel gehandhabtes, geplantes Wochenprogramm mit ver-

schiedenen Aktivierungs- und Beschäftigungseinheiten gibt Struktur. 
Die BesucherInnen können daran teilnehmen. Wer dazu nicht mehr 
in der Lage ist oder nicht möchte, kann aus anderen Inhalten wählen 
oder einfach nur in Ruhe dem Tun der anderen zuschauen.
Pflegende Angehörige entlasten, Ressourcen fördern, gute Atmo-
sphäre schaffen, den Einzelnen stärken, den Verlauf der Erkrankung 
soweit als möglich positiv beeinflussen sind nur einige der Ziele des 
Angebotes des Verein VAGET.

Tagesbetreuung wird ausgebaut

Wörgler Haus der Musik feiert Richtfest

Mit einer Fanfare der Stadtmusikkapelle 
Wörgl wurden am Dienstag, den 20. No-
vember die Ehrengäste zum Richtfest des 
Hauses der Musik in der Brixentalerstraße 
begrüßt. Zahlreiche am Bau beteiligte Ge-
werke waren dann auch gekommen, um 
gemeinsam den fertigen Rohbau des mul-
tifunktionalen Gebäudes zu bestaunen.
Das neue Haus der Musik gibt Anlass ge-

nug, darauf stolz zu sein. Das bemerkte 
auch Bgm. Hedi Wechner in ihrer Begrü-
ßungsansprache. Sie bezeichnete das neue 
multifunktionale Gebäude als lebendes 
Projekt, das richtungsweisend und nach-
haltige Gestaltungsergebnisse abliefert. 
So finden im Haus der Musik auf knapp 
2.600 m² nicht nur die Stadtmusikkapelle 
Wörgl und die Landesmusikschule Platz, 

sondern auch das Werkteam BETA, die 
Werkbank, ein Cafe und ein Veranstal-
tungssaal. Besonders positiv fand Wech-
ner in ihrer Rede vor allem die Tatsache, 
dass die Baukosten im Rahmen bleiben. 
Auch ist man vom bisherig üblichen Mo-
dell der ganzheitlichen Eigennutzung ab-
gegangen. Durch Vermietungen kann die 
Stadt mit regelmäßigen Mieteinnahmen 
in der Höhe von über 100.000 Euro/
Jahr rechnen. Dem nicht genug. Auch 
die Betriebskosten für die Stadt sinken 
dadurch erheblich. Projektleiter GR And-
reas Schmidt konnte seine Freude darüber 
nicht verhehlen, dass man mit den Brutto-
baukosten mehr als nur im Soll geblieben 
ist. „Wenn ich da an das Haus der Mu-
sik in Innsbruck denke, wo die Baukos-
ten vollkommen aus dem Ruder gelaufen 
sind, dann darf man sich zurecht freuen. 
Mit heutigem Stand sieht es so aus, dass 
wir die geplanten Baukosten nicht nur ein-
gehalten, sondern auch noch unterschrit-
ten haben, so Schmidt. Offiziell eröffnet 
wird das Haus im Spätsommer 2019. Ge-
plant ist, dass die Landesmusikschule ihren 
Unterrichtsbetrieb dort bereits im Herbst 
nächsten Jahres aufnehmen wird.

Der Gesundheits- und Sozialsprengel 
Wörgl baut sein Tagesbetreuungsangebot 
weiter aus. Neben den bisher drei fixen 
Tagen soll nun ein weiterer halber Betreu-
ungstag Angehörige von an Demenz er-
krankten Menschen entlasten.

Ziel der qualifizierten Tagesbetreuung ist es 
nicht nur, ältere Menschen bestmöglich zu 
versorgen, sondern damit auch pflegende 
Angehörige zu entlasten. Für die Obfrau 
des Wörgler Gesundheits- und Sozialspren-
gels Maria Steiner deshalb in mehrfacher 
Hinsicht eine wichtige Initiative: „Für uns 
steht der Ausbau der Tagesbetreuung für die 
Seniorinnen und Senioren neben den ande-
ren wichtigen sozialen Aufgabenbereichen 
ganz oben auf unserer Agenda. Aus diesem 
Grund wollen und werden wir im Rahmen 
der Tagesbetreuung stets versuchen, unser 
Angebot den Ansprüchen gemäß sukzessive 

zu erweitern“, so Steiner, die diese halbtägi-
ge Erweiterung für von an Demenz erkrank-
ten Menschen als logischen Schritt in die 
richtige Richtung betrachtet. Generell kann 
die Tagesbetreuung am Dienstag, Mittwoch 
und Donnerstag in Anspruch genommen 
werden. Die neue, zusätzlich für an Demenz 
erkrankte Halbtagesbetreuung, welche vom 
Gesundheits- und Sozialsprengel Wörgl in 
Kooperation mit dem Verein VAGET ausge-
führt wird, startet Anfang nächsten Jahres. 
Dabei wird vor allem auf die Pflege sozialer 
Kontakte, Gedächtnisübungen und Förde-
rung der Fein- und Grobmotorik wert gelegt. 
Auch die Kosten dafür halten sich in Gren-
zen. So übernimmt das Land Tirol bei einer 
Rente von bis zu € 1.200,- 70 % der anfal-
lenden Kosten. Dem nicht genug. Das Land 
übernimmt für in Wörgl Ortsansässige auch 
die Beförderung von und zur Tagesbetreu-
ung, die selbstredend auch vom Sprengel 

organisiert wird. Generell gilt das Tagesbe-
treuungsangebot für alle in Wörgl und sei-
nen Nachbargemeinden ansässigen Senio-
rinnen und Senioren. Nähere Informationen 
erhalten Sie beim Wörgler Gesundheits- und 
Sozialsprengel unter der Tel. 05332/74672.

Alina, Steffi und Christine freuen sich auf neue Gäste.
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Vorstellung Verein VAGET:

Freuten sich alle über die Fertigstellung des Rohbaus: (v.l.) Der Leiter der LMS Johannes Puchleitner, Walter Hinterhölzl von 
der WIST, Bgm. Hedi Wechner, der Leiter der Finanzabteilung der Stadtgemeinde Wörgl Walter Hohenauer, Projektleiter 
GR Andreas Schmidt, Kulturreferentin Gabi Madersbacher, GR Herbert Pertl, Vbgm. Hubert Aufschnaiter, der Obmann der 
Stadtmusikkapelle Klaus Unterberger und GR Hubert Mosser.
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STADTENTWICKLUNG-RAUMORDNUNG

Antrag Änderung des Flächenwidmungs-
planes im Bereich der Gste. 103/10, 
103/34, .187/1, .187/2 + .167 (KG 
Wörgl-Rattenberg) Innsbrucker Straße 
21, 23a, 23b + 25
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Wörgl 
hat beschlossen, gemäß § 71 Abs. 1 und § 
64 Abs. 1 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 
- TROG 2016, LGBI. Nr. 101, den vom Pla-
ner Terra Cognita, Claudia Schönegger KG, 
ausgearbeiteten Entwurf vom 25.10.2018, 
mit der Planungsnummer 531-2018-00002, 
über die Änderung des Flächenwidmungs-
planes der Stadtgemeinde Wörgl im Bereich 
Gst. .187/1, .167, .187/2, 103/10, 103/34 
KG 83021 Wörgl-Rattenberg, zur Gänze 
durch 4 Wochen hindurch zur öffentlichen 
Einsichtnahme aufzulegen.

Der Entwurf sieht folgende Änderung des 
Flächenwidmungsplanes der Stadtgemeinde 
Wörgl vor:

Umwidmung
Grundstück .167 KG 83021 Wörgl-Rat-
tenberg rund 685 m2
von Kerngebiet § 40 (3) mit beschränkter 
Wohnnutzung § 40 (6) in Sonderfläche für 
Widmungen mit Teilfestlegungen § 51, Fest-
legung verschiedener Verwendungszwecke 
der Teilflächen [iVm. § 43 (7) standortge-
bunden], Festlegung Zähler: 18 sowie EG 
(laut planlicher Darstellung) rund 685 m2 in
Kerngebiet § 40 (3) mit beschränkter Wohn-
nutzung § 40 (6) sowie 1.OG (laut planlicher 
Darstellung) rund 685 m2 in Kerngebiet § 40 
(3) mit beschränkter Wohnnutzung § 40 (6) 
sowie ab 2.OG (laut planlicher Darstellung) 
rund 685 m2 in Kerngebiet § 40 (3) mit ein-
geschränkter Baulandeignung § 37 (3,4,5), 
Festlegung Zähler: 1, Festlegung Erläute-
rung: Jede Wohnung muss eine Möglichkeit 
zum Aufenthalt im Freien (Balkon) entlang 
der Süd- oder Westfassade aufweisen; diese 
ist mit einer geschlossenen Brüstung auszu-
statten; jeder Aufenthaltsraum entlang der 
Süd- oder Westfassade muss eine natürliche 
Lüftungsmöglichkeit unter Ausnutzung der 
Abschirmwirkung der geschlossenen Brüs-
tung aufweisen.

weiters Grundstück .187/1 KG 83021 
Wörgl-Rattenberg rund 327 m2
von Kerngebiet § 40 (3) mit beschränkter 
Wohnnutzung § 40 (6) in Sonderfläche für 
Widmungen mit Teilfestlegungen § 51, Fest-
legung verschiedener Verwendungszwecke 
der Teilflächen [iVm. § 43 (7) standortge-
bunden], Festlegung Zähler:18 sowie EG 
(laut planlicher Darstellung) rund 327 m2 in

Kerngebiet § 40 (3) mit beschränkter Wohn-
nutzung § 40 (6) sowie 1.OG (laut planlicher 
Darstellung) rund 327 m2 in Kerngebiet § 40 
(3) mit beschränkter Wohnnutzung § 40 (6) 
sowie ab 2.OG (laut planlicher Darstellung) 
rund 327 m2 in Kerngebiet § 40 (3) mit ein-
geschränkter Baulandeignung § 37 (3,4,5), 
Festlegung Zähler: 1, Festlegung Erläute-
rung: Jede Wohnung muss eine Möglichkeit 
zum Aufenthalt im Freien (Balkon) entlang 
der Süd- oder Westfassade aufweisen; diese 
ist mit einer geschlossenen Brüstung auszu-
statten; jeder Aufenthaltsraum entlang der 
Süd- oder Westfassade muss eine natürliche 
Lüftungsmöglichkeit unter Ausnutzung der 
Abschirmwirkung der geschlossenen Brüs-
tung aufweisen.

weiters Grundstück .187/2 KG 83021 
Wörgl-Rattenberg rund 297 m2
von Kerngebiet § 40 (3) mit beschränkter 
Wohnnutzung § 40 (6) in Sonderfläche für 
Widmungen mit Teilfestlegungen § 51, Fest-
legung verschiedener Verwendungszwecke 
der Teilflächen [iVm. § 43 (7) standortge-
bunden], Festlegung Zähler: 18 sowie EG 
(laut planlicher Darstellung) rund 297 m2 in
Kerngebiet § 40 (3) mit beschränkter Wohn-
nutzung § 40 (6) sowie 1.OG (laut planlicher 
Darstellung) rund 297 m2 in Kerngebiet § 40 
(3) mit beschränkter Wohnnutzung § 40 (6) 
sowie ab 2.OG (laut planlicher Darstellung) 
rund 297 m² in Kerngebiet § 40 (3) mit ein-
geschränkter Baulandeignung § 37 (3,4,5), 
Festlegung Zähler: 1, Festlegung Erläute-
rung: Jede Wohnung muss eine Möglichkeit 
zum Aufenthalt im Freien (Balkon) entlang 
der Süd- oder Westfassade aufweisen; diese 
ist mit einer geschlossenen Brüstung auszu-
statten; jeder Aufenthaltsraum entlang der 
Süd- oder Westfassade muss eine natürliche 
Lüftungsmöglichkeit unter Ausnutzung der 
Abschirmwirkung der geschlossenen Brüs-
tung aufweisen.

weiters Grundstück 103/10 KG 83021 
Wörgl-Rattenberg rund 1295 m²
von Kerngebiet § 40 (3) mit beschränk-
ter Wohnnutzung § 40 (6) in Sonderfläche 
für Widmungen mit Teilfestlegungen § 51, 
Festlegung verschiedener Verwendungs-
zwecke der Teilflächen [iVm. § 43 (7) stand-
ortgebunden], Festlegung Zähler: 18 sowie 
EG (laut planlicher Darstellung) rund 1295 
m2 in Kerngebiet § 40 (3) mit beschränk-
ter Wohnnutzung § 40 (6) sowie 1.OG 
(laut planlicher Darstellung) rund 783 m2 
in Kerngebiet § 40 (3) mit eingeschränkter 
Baulandeignung § 37 (3,4,5), Festlegung 
Zähler: 1, Festlegung Erläuterung: Jede 
Wohnung muss eine Möglichkeit zum Auf-
enthalt im Freien (Balkon) entlang der Süd- 

oder Westfassade aufweisen; diese ist mit 
einer geschlossenen Brüstung auszustatten; 
jeder Aufenthaltsraum entlang der Süd- 
oder Westfassade muss eine natürliche Lüf-
tungsmöglichkeit unter Ausnutzung der Ab-
schirmwirkung der geschlossenen Brüstung 
aufweisen, sowie 1.OG (laut planlicher Dar-
stellung) rund 512 m2 in Kerngebiet § 40 
(3) mit beschränkter Wohnnutzung § 40 (6) 
sowie ab 2.OG (laut planlicher Darstellung) 
rund 1295 m2 in Kerngebiet § 40 (3) mit ein-
geschränkter Baulandeignung § 37 (3,4,5), 
Festlegung Zähler: 1, Festlegung Erläute-
rung: Jede Wohnung muss eine Möglichkeit 
zum Aufenthalt im Freien (Balkon) entlang 
der Süd- oder Westfassade aufweisen; diese 
ist mit einer geschlossenen Brüstung auszu-
statten; jeder Aufenthaltsraum entlang der 
Süd- oder Westfassade muss eine natürliche 
Lüftungsmöglichkeit unter Ausnutzung der 
Abschirmwirkung der geschlossenen Brüs-
tung aufweisen.

weiters Grundstück 103/34 KG 83021 
Wörgl-Rattenberg rund 444 m2
von Kerngebiet § 40 (3) mit beschränkter 
Wohnnutzung § 40 (6) in Sonderfläche für 
Widmungen mit Teilfestlegungen § 51, Fest-
legung verschiedener Verwendungszwecke 
der Teilflächen [iVm. § 43 (7) standortge-
bunden], Festlegung Zähler: 18 sowie EG 
(laut planlicher Darstellung) rund 444 m² in
Kerngebiet § 40 (3) mit beschränkter Wohn-
nutzung § 40 (6) sowie 1.OG (laut planlicher 
Darstellung) rund 444 m² in Kerngebiet § 40 
(3) mit beschränkter Wohnnutzung § 40 (6) 
sowie ab 2.OG (laut planlicher Darstellung) 
rund 444 m² in Kerngebiet § 40 (3) mit ein-
geschränkter Baulandeignung § 37 (3,4,5), 
Festlegung Zähler: 1, Festlegung Erläute-
rung: Jede Wohnung muss eine Möglichkeit 
zum Aufenthalt im Freien (Balkon) entlang 
der Süd- oder Westfassade aufweisen; diese 
ist mit einer geschlossenen Brüstung auszu-
statten; jeder Aufenthaltsraum entlang der 
Süd- oder Westfassade muss eine natürliche 
Lüftungsmöglichkeit unter Ausnutzung der 
Abschirmwirkung der geschlossenen Brüs-
tung aufweisen.

Gleichzeitig wird gemäß § 71 Abs. 1 lit, a 
TROG 2016 der Beschluss über die dem 
Entwurf entsprechende Änderung des Flä-
chenwidmungsplanes gefasst.
Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirk-
sam, wenn innerhalb der Auflegungs- und 
Stellungnahmefrist keine Stellungnahme 
zum Entwurf von einer hierzu berechtigten 
Person oder Stelle abgegeben wird.

Antrag Erlassung eines Bebauungsplanes im 
Bereich der Gste. 103/10, 103/34, .187/1, 

Beschlüsse Angelegenheiten des 
Ausschusses für Technik 21gr081118
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Und zwar von den Bus- und Bahnhaltestellen nach Hause. 
Ideengeber dazu ist der Verein „Energie Tirol“, der den 

Ausbau der Elektromobilität als zentrale Aufgabe versteht und 
dazu auch den VVT wie auch E-Carsharing-Anbieter ins Boot 
holte.

Der Startschuss fällt 2019. Dann ermöglicht eine Kooperation zwi-
schen dem Land Tirol, dem Verkehrsverbund Tirol und kommu-
nalen Tiroler E-Carscharing-Anbietern die Möglichkeit, erstmals 
überhaupt mit einem Öffi-Ticket jeden Punkt des Landes zu er-
reichen und das ohne große Belastung für die Umwelt. Möglich 
wird das durch ein Öffi-Ticket, das ohne eine separate Buchung 
zentral abgewickelt und vom VVT koordiniert wird. Denn meist 
sind der erste und der letzte Kilometer zu den Öffis ein Grund, 
um nicht auf umweltfreundliche Verkehrsmittel umzusteigen. Mit 
der neu geschlossenen Kooperation werden nun die letzten Lücken 
geschlossen, unterschiedliche Verkehrsmittel intelligent in einem 
Angebot vereint. Die Vorteile für die Kunden wie auch die Umwelt 

liegen auf der Hand. Die Mobilitätskosten bleiben so leistbar, auch 
sind deshalb auch weniger PKW ś auf den Straßen unterwegs.
Im Frühjahr 2019 geht’s los.

Dann bietet der VVT die Möglichkeit, ein sogenanntes E-Car-
sharing-Upgrade auf die bereits erhältlichen Jahrestickets zu er-
werben. Durch diese Jahresmitgliedschaft beim Großteil der be-
teiligten E-Carsharing-Partner in Tirol können deren Angebote 
kostengünstig und unkompliziert über den VVT-Ticketshop mit-
gebucht werden. Das Beste daran: Die Pauschale gilt dann auch 
als Stunden-Guthaben.

Stadtwerke Wörgl sind Kooperationspartner
Für den Geschäftsführer der Stadtwerke Wörgl, Reinhard Jenne-
wein ist diese Kooperation als E-Carsharing-Anbieter eine Chance 
mehr, dieses Angebot einem größeren Personenkreis zugänglich 
zu machen. Für ihn sinnvolle Synergien im Streben nach einer um-
weltfreundlichen, CO2-neutralen Mobilität im Land.

.187/2 + .167 (KG Wörgl-Rattenberg) 
Innsbrucker Straße 21, 23 a, 23 b + 25
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Wörgl 
hat beschlossen, gemäß § 66 Abs. 1 des 
Tiroler Raumordnungsgesetzes 2016 - 
TROG 2016, LGBl. Nr. 101, den von Terra 
Cognita Claudia Schönegger KG ausge-
arbeiteten Entwurf über die Erlassung eines 
Bebauungsplanes vom 25.10.2018, Zahl 
BBPL_2018_Innsbrucker Str_GP_103_10 
et al, im Bereich der Gp. 103/10, 103/34, 
.187/2, .187/1 und .167 KG Wörgl-Ratten-
berg, durch vier Wochen hindurch zur öf-
fentlichen Einsichtnahme aufzulegen.
Gleichzeitig wird gemäß § 66 Abs. 2 TROG 
2016 der Beschluss über die Erlassung des 
gegenständlichen Bebauungsplanes gefasst.
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, 
wenn innerhalb der Auflegungs- und Stel-
lungnahmefrist keine Stellungnahme zum 
Entwurf von einer hierzu berechtigten Per-
son oder Stelle abgegeben wird.

Antrag Änderung des Flächenwid-
mungsplanes Gpn. 434/1 und 425/3 KG 
Wörgl-Rattenberg (Zauberwinklweg)
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Wörgl 
hat beschlossen, gemäß § 71 Abs. 1 und 
§ 64 Abs. 1 Tiroler Raumordnungsgesetz 
2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101 den von 
Terra Cognita Claudia Schönegger KG aus-
gearbeiteten Entwurf vom 28.09.2018 mit 
der Planungsnummer 531-2018-00014, 
über die Änderung des Flächenwidmungs-
planes der Stadtgemeinde Wörgl im Be-
reich der Gste. 434/1 und 425/3 KG 83021 
Wörgl-Rattenberg, zur Gänze durch vier 
Wochen hindurch zur öffentlichen Einsicht-
nahme aufzulegen.

Der Entwurf sieht eine Änderung des Flä-
chenwidmungsplanes der Stadtgemeinde 
Wörgl vor:
Umwidmung
Grundstück 425/3 KG 83021 Wörgl-Rat-
tenberg 

Rund 119 m² von Sonderfläche standortge-
bunden § 43 (1) a, Festlegung Erläuterung: 
Kleingärten in Freiland § 41 weiters Grund-
stück 434/1 KG 83021 Wörgl-Rattenberg
rund 406 m² von Sonderfläche standortge-
bunden § 43 (1) a, Festlegung Erläuterung: 
Kleingärten in Wohngebiet § 38 (1) sowie
rund 194 m² von Sonderfläche standortge-
bunden § 43 (1) a, Festlegung Erläuterung: 
Kleingärten in Freiland § 41 sowie rund 18 
m² von Freiland § 41 in Wohngebiet § 38 (1)

Gleichzeitig wird gemäß § 71 Abs. 1 lit. a 
TROG 2016 der Beschluss über die dem 
Entwurf entsprechende Änderung des Flä-
chenwidmungsplanes der Stadtgemeinde 
Wörgl gefasst.
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, 
wenn innerhalb der Auflegungs- und Stel-
lungnahmefrist keine Stellungnahme zum 
Entwurf von einer hierzu berechtigten Per-
son oder Stelle abgegeben wird.

floMOBIL der Stadtwerke Wörgl 
überbrückt letzten Kilometer
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Aus der Sicht unserer Gemeindevertreter

Neujahr gilt als Sinnbild für Neuanfänge und gute 
Vorsätze. Das alte Jahr mit all seinen positiven und 
negativen Seiten wird verabschiedet, man blickt nach 
vorne und sammelt sich für kommende Taten. 
Rückblickend auf das Jahr 2018, wurden Großprojek-
te begonnen, wie das lang ersehnte Feuerwehrhaus 
und das Haus der Musik, die im Jahr 2019 fertigge-
stellt werden. 

Der neue „Veranstaltungsplatz“ am ehemaligen 
Gradlparkplatz wurde leider nur einige Male für Ver-
anstaltungen verwendet. Da dieser „Platz“ der Ge-
meinde so einiges gekostet hat, sollte für das Jahr 
2019 dringend ein Name für dieses Veranstaltungs-
gelände gefunden werden und generell öfter genutzt 
werden. Es wäre sehr schade, wenn der Ort noch län-
ger kaum verwendet wird.

Auch für die Situation in der Bahnhofstraße muss 
dringendst eine Lösung gefunden werden. Im Ge-
meinderat 2017 wurde mehrheitlich über eine Ver-
schönerung der Bahnhofstraße entschieden. Die-
sem Antrag stimmten wir, als Wörgler Volkspartei, 
selbstverständlich auch zu. Unter „Verschönerung“ 

versteht sich das Verbreitern des Gehsteiges, mehr 
Sitzmöglichkeiten für Spaziergänger zu schaffen und 
natürlich auch viele Grünflächen miteinzubauen. 
Die Bahnhofstraße sollte also einladender gestaltet 
werden. Es war keineswegs die Idee der Volkspar-
tei Wörgl, die Markierungen in dieser Form umzu-
setzen. Die Fahrbahn wurde verbreitert und für die 
Fußgänger und Fahrradfahrer hat sich daher nichts 
zum Positiven verändert – sicherlich auch nicht in 
unserem Sinne. Der Fahrradverkehr sollte mehr denn 
je im Vordergrund stehen, da sich unsere Stadt im 
Marketingbereich ebenso Energiemetropole Wörgl 
bezeichnet. Das Verkehrsleitsystem gehört jetzt drin-
gend umgesetzt, um die Parksituation zu verbessern.

Für das Jahr 2019 gilt es zusammen eine Lösung für 
die Verschönerung und Umgestaltung der Bahnhof-
straße zu finden und die oben genannten Taten auch 
wirklich umzusetzen!

Diese Entscheidungen und Handlungen werden die 
Innenstadt von Wörgl die nächsten Jahrzehnte mit 
Sicherheit maßgeblich beeinflussen.

Bei einem Resümee über das abgelaufene Jahr ist 
vorrangig die Neuerrichtung des Feuerwehrhau-
ses und des Hauses der Musik zu erwähnen. Beide 
Großprojekte wurden ohne Zeitverzögerung und 
Kostenüberschreitung abgewickelt. Die Beiziehung 
eines externen Kontrollorgans hat sich bei derartigen 
Projekten als äußerst effizient erwiesen. Das Projekt 
„Smart City“ hat verständlicherweise zu Konflik-
ten mit den Anrainern geführt, trotzdem darf nicht 
vergessen werden, dass für den stetig steigenden 
Wohnbedarf immer weniger „Raum“ zur Verfügung 
steht. Daher ist man zwangsläufig gezwungen, die-
se Platznot durch Erhöhung der Stockwerksanzahl 
(vor allem im Stadtgebiet) zu kompensieren. 

Auch der Dauerbrenner „Bahnhofstraße“ hat uns im 
Jahr 2018 wieder beschäftigt. Dass die Attraktivi-
tätssteigerung der Bahnhofstraße im Interesse aller 
ist, ist unbestreitbar. Die sogenannten „Längspark-
nischen“ sind nun allerdings Anlass für zum Teil hef-
tige Kritik. Dazu folgendes: Das Längsparken in der 
Bahnhofstraße bedarf sicherlich noch einiger Ände-
rungen und Adaptionen, grundsätzlich ist die Maß-
nahme aber richtig. Wir gewinnen damit nämlich 
Raum und können versuchen, kleine Verweilzonen 

zu schaffen. Dass einige Parkplätze für schnelle Er-
ledigungen erhalten bleiben müssen, versteht sich 
von selbst.

Außerdem handelt es sich dabei um einen ersten 
Schritt hin in Richtung einer „City-Zone“, die vor al-
lem den Fußgängern mehr Freiraum bieten wird. Zu-
sätzlich tragen die Längsparkplätze auch vermehrt 
zur Sicherheit der Radfahrer bei. Plötzliche kritische 
Zurufe oppositioneller Gemeinderatsmandatare, die 
nun auf den Zug einiger Kritiker aufspringen, ob-
wohl sie den Gemeinderatsbeschluss dazu zum Teil 
euphorisch mittrugen, möchte ich an dieser Stelle 
nicht kommentieren.

Kurz- und mittelfristig steht uns also noch viel Arbeit 
bevor. So auch die Umsetzung der Neugestaltung 
des oberen Stadtbereiches in Verbindung mit einem 
neuen Verkehrskonzept, die damit einhergehende 
Fertigstellung der Nordtangente sowie die Sanie-
rung des Wörgler Straßennetzes, für das in Zukunft 
rund 1 Mio. Euro/Jahr im Budget eingeplant sind.

Es gibt also noch viel zu tun. Wir packen’ s an.

Ein neues Jahr beginnt…

Jahresrückblick 2018
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Wörgler Volkspartei
Vbgm. Hubert Aufschnaiter

Liste Hedi Wechner 
GR Dr. Herbert Pertl

Das nächste Wörgler Stadtmagazin erscheint in der KW 5, Redaktionsschluss für die Februar Ausgabe ist der 11. Jänner 2019
Redaktionelle Beiträge an: redaktion@stadt.woergl.at, Inseratenverkauf: stadtmagazin@haaser-haaser.cc
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Die Saunameister des Wave kreieren und verfeinern jedes Jahr Saunazeremonien, die die Saunaresidenz der Römer im Wave zur besten 
öffentlichen Sauna Tirols machen. Das sind unsere Aufgüsse für die Wintersaison 2018/19.

WOCHENTAGS:
UHRZEIT AUFGUSS INTENSITÄT MUSIK
13:30 Uhr Aroma Aufguss ** keine
14:30 Uhr Meersalz **** laut
15:30 Uhr Honig ** dezent
16:30 Uhr Wave Peeling Spezial * dezent
17:30 Uhr Crushed Ice light **** laut
18:30 Uhr Silentio * keine
19:00 Uhr Aroma ** dezent
19:30 Uhr Ice on the Rock ***** laut
20:30 Uhr Brutus *** keine
21:00 Uhr PONS (Gute Nacht) * dezent

SONN/FEIERTAG – FERIEN: 
UHRZEIT AUFGUSS INTENSITÄT MUSIK
11:30 Uhr Salve in der Saunaresidenz ** keine
12:30 Uhr Mandelcreme * dezent
13:30 Uhr Cäsar *** keine
14:30 Uhr Meersalz **** laut
15:30 Uhr Honig ** dezent
16:30 Uhr Wave Peeling Spezial * dezent
17:30 Uhr Crushed Ice light **** laut
18:30 Uhr Silentio * keine
19:00 Uhr Aroma ** dezent
19:30 Uhr Ice on the Rock ***** laut
20:30 Uhr Brutus *** keine
21:00 Uhr PONS (Gute Nacht) * dezent

Wave: Die schönsten Sauna-Zeremonien Tirols
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Das inklusivste 
Erlebnis Tirols 

Wörgler Wasserwelt

Alle, die den Urlaub vor der Haustüre wollen. Alle, 
die mehr Erlebnis für ihr Geld wollen. Alle, die das 
größte Bad Tirols mit dem inklusivsten Angebot wollen. 
Alle gehen ins Wave. Mit Erlebnisbad, L2 – der ersten 
Doppellooping Wasserrutsche der Welt, BATHAI 
– tropical spa, der Tiroler Salzlandschaft IslaSola 
und der besten Sauna des Landes – mit bis zu 12 
Aufgusszeremonien täglich. 

Das inklusivste Erlebnis Tirols – mehr Info jetzt unter 

www.erlebnisbad.tirol
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Am 27. November 2018 fand die Voll-
versammlung und Neuwahlen des 

Tourismusverbandes Ferienregion Hohe 
Salve in der Salvena in Hopfgarten statt. 
Da es nur einen Wahlvorschlag gab, gal-
ten die genannten Kandidaten laut Tou-
rismusgesetz als gewählt. Der Obmann 
bleibt somit Johann-Peter Osl, vertreten 
durch KommR. Anton Pletzer und Mar-
co Pilotto. Der zwölfköpfige Aufsichts-
rat bleibt ebenfalls nahezu derselbe. 
Die neuen Mitglieder sind Friedl Eberl, 
Wolfgang Schönlechner und Hans-Peter 
Oberhauser. Balthasar Sieberer bleibt 
weiterhin Aufsichtsrat-Vorsitzender, 
neuer Stellvertreter ist Josef Schipflin-
ger.

Geschäftsführer Stefan Astner, Obmann 
Johann-Peter Osl und AR-Vorsitzender 
Balthasar Sieberer gaben den Gästen der 
Vollversammlung außerdem einen Einblick 
in die Zahlen des letzten Jahres und einen 
interessanten Überblick der Projekte des 
TVBs. Mit einem Plus von 2,2 % bei den 
Nächtigungen konnte ein neuer Nächti-
gungsrekord geschlagen werden. Hervor-
ragend war vor allem die letzte Wintersai-
son mit einem Plus von 12,5 %. 

Es wurde ein umfassender Rückblick über 
die Projekte der vergangenen Funktions-
periode gegeben:
2014 - 2016 wurden alle Büros des Verban-
des renoviert. 2016 wurde das Bathai, eine 
Textilsauna in thailändischem Stil, im WAVE 
eröffnet. Ebenso 2016 wurde der rITTER-
spielplatz in Itter erbaut. Vergangenen Win-
ter konnte die Kinderbetreuung direkt an der 
Talstation der Bergbahn Hopfgarten neu er-

öffnet werden. Die Einrichtung ist für Kinder 
von 1-3-jährige Kinder konzipiert, und er-
möglicht den Eltern einen sorglosen Skitag in 
der SkiWelt Wilder Kaiser-Brixental.
Natürlich wurde auch schon eine Vorschau 
auf das Jahr 2019 gegeben. Im Rahmen des 
Bergsommer Openings wird auch wieder ein 
Bike Festival in Angerberg stattfinden. Die-
ses trägt zukünftig den Namen EldoRADo 
Bike & Run Festival. Erstmals findet neben 
dem Bike-Marathon ein Trailrun über den 
Buchacker statt. Einen weiteren Schritt in 
Richtung Zukunft macht auch die Gästekarte 
- die Kitzbüheler Alpen Card. Mit der neu-
en mobilen Version kann der Gast ab dieser 
Wintersaison die Gästekarte bereits bei der 
Anreise nutzen. Dies erspart natürlich auch 
wertvolle Zeit für den Gast beim Check-In.

Auch die Wanderer dürfen sich schon auf 
die nächste Sommersaison freuen. Es wur-
de der bereits erfolgte Ausbau des beliebten 
G’sundheitsbründl-Wanderweges in Hopf-
garten präsentiert, Erweiterungen sind be-
reits für die Sommersaison geplant.
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Vollversammlung der Ferienregion Hohe Salve

 WANN WAS WO
 01.01. Neujahrsfeuerwerk  Hopfgarten
 01.01. Neujahrsfeuerwerk mit Fackelwanderung Itter
 02.01. Kino im Sportresort Hohe Salve „Black Brown White“ Hopfgarten
 02.01. Neujahrskonzert Klassik, in der Salvena Hopfgarten
 05.01. Christbaumversteigerung der Musikkapelle Itter Itter
 05.01. Christbaumversteigerung der FF Angerberg im GH Baumgarten Angerberg
 05.-20.01. Pistenpartywochen in der SkiWelt SkiWelt
 13.01. Neujahrskonzert mit Werken von Händel, Haydn und Strauss Wörgl
 25.-27.01. 78.Hahnenkammrennen Kitzbühel
 26.01. Neujahrskonzert Harmonika & Zither (Verein Turmwind) Itter
 26.01. Live Musik: Alpenfieber auf der Kraftalm Itter
 26.01. Tribute Konzert UDO JÜRGENS im VZ Komma Wörgl
 27.01. Pferderennen auf Schnee Wörgl

Was Sie im Jänner nicht verpassen dürfen

Foto: Simon Beizaee
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Bereits zum 7. Mal fand am Mittwoch, 
den 28. November im Panorama-Cafe 

des Sun Tower in Wörgl das schon traditio-
nelle Unternehmerfrühstück statt. 

Über den Dächern von Wörgl konnte Gast-
geber Peter Haaser, Inhaber der Werbeagentur 
Haaser&Haaser, dazu zahlreiche Unternehmer 
aus der Region Wörgl begrüßen. 

Die Werbeagentur Haaser&Haaser ist nun 
schon seit mehr als 33 Jahren ein Aushänge-
schild der Wörgler Wirtschaft. Was Senior Adi 
Haaser 1985 begann, führt nun Sohn Peter 
mit viel Tatkraft und innovativen Ideen weiter. 
Die Werbeagentur der kurzen Wege - davon 
konnten sich die interessierten Unternehmer 
ein Bild machen: Von der Konzeption, über 
die Grafik, dazu das passende Produktfoto und 

die schnelle Umsetzung auf den Plottern und 
Druckmaschinen, so präsentiert  sich Haaser& 
Haaser  heute. Bei der Führung durch die Fir-
menräume hat Peter Haaser den Besuchern 
hierzu ein eindrucksvolles Bild einer modern 
agierenden Werbeagentur vermittelt.

Das Ziel dieser Veranstaltung ist ganz klar 
definiert. Denn damit soll unter anderem der 
lokalen Wirtschaft die Möglichkeit gegeben 
werden, sich in angenehmer Atmosphäre un-
tereinander auszutauschen bzw. zu vernetzen. 
Auch Bürgermeisterin Hedi Wechner betonte in 
ihrer Begrüßungsansprache die Sinnhaftigkeit 
derartiger Initiativen und dankte Wirtschafts-
referentin NAbg. Carmen Schimanek für ihr 
Engagement, das Unternehmerfrühstück tat-
kräftig zu einem informativen Fixpunkt inner-
halb der heimischen Wirtschaft auszubauen.

Gemeinschaft, Hilfsbereitschaft und soziale Verantwortung – Feu-
erwehr ist mehr als Feuer löschen. Brandschutz, Aufklärung und 
Prävention, Hilfe bei Naturkatastrophen und Unfällen. 

Die Mitglieder der freiwilligen Feuerwehren sind im Notfall für die Bürge-
rinnen und Bürger da.  Ganz besonders wichtig dabei ist der Schutz der 
Feuerwehrleute. Vorstand Dir. Michael Rieser und Bankstellenleiter Prok. 

Wolfgang Schönlechner von der Raiffeisen Bezirksbank Kufstein überga-
ben am 16. November 2018 einen Scheck im Wert von EUR 3.000,- für 
zehn neue Sicherheitshelme an Kommandant ABI Armin Ungericht von 
der Freiwilligen Feuerwehr Wörgl. Die Raiffeisen Bezirksbank Kufstein 
unterstützt, damit die Helfer helfen können, wenn Hilfe gebraucht wird. 

www.ff-woergl.at werbung

Nützten die Gelegenheit, sich beim 7. Unternehmerfrühstück auszutauschen: Unternehmerinnen und Unternehmer aus der Region Wörgl

v.l.n.r. Prok. Wolfgang Schönlechner, Komm.-Stv. OBI Hubert Ziepl, Komm. ABI Armin Ungericht und Dir. Michael Rieser

v.l.n.r. Vbgm. Mario Wiechenthaler, Bgm. Hedi Wechner, 
Peter Haaser - Eigentümer der Werbeagentur 
Haaser&Haaser, NAbg. Carmen Schimanek

Wörgler Unternehmerfrühstück mit herrlichem 
Ausblick und interessantem Einblick

Neue Sicherheitshelme für die FFW Wörgl
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Foto: Stadtgemeinde Wörgl
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Seit dem 01. Juni 2018 wird in Wörgls neuer Location in der 
Josef Speckbacherstraße 3 gefeiert, getanzt und gelacht.

Das SCHILLING coffee&more ist so vielseitig wie keine andere Lokalität 
in unserer Stadt. Am Tag lädt dich ein gemütliches Café mit geschmack-
voller Einrichtung, ausgesuchten Kaffeespezialitäten und hausgemach-
ten Kuchen zum Verweilen ein.
In den Abendstunden ändert das SCHILLING sein Gesicht und wird 
zum Treffpunkt für Jung und Alt. Eine große Auswahl an Drinks von 
Whiskey über Gin bis hin zum guten Gläschen Wein findet sich alles 
hinter dem Bartresen.

In unserer kleinen Galerie im erweiterten Untergeschoß können Ge-
burtstage, Firmenfeste und etwaige andere Feiern veranstaltet werden. 

Im SCHILLING ist unser Chef Kevin neben Sonja, Jenny, Anja und Han-
nah, der „Hahn im Korb“ und freut sich auf euer Kommen!

Auf gemütliche Abende, neue Bekanntschaften und legendäre Parties!

Eure SCHLLING Crew

Der SCHILLING ist da

Öffnungszeiten:
MO bis SA: 08:00 - 24:00 Uhr, Sonntag: ...ruhen wir uns aus! 
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Fotos: marc.ried ART
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Traditionell, nachhaltig und dennoch stylisch – das sind 
die Eventhighlights 2019 in Wörgl vom Frühjahr bis in den 
goldenen Herbst hinein. Abwechslungsreich und themen-
bezogen präsentiert sich die Stadt in all ihrer Vielfalt auch 
im neuen Jahr und bietet von Kulinarik, Tradition, Musik 
und Kultur bis hin zu Mode und Märkten, alles was das 
Herz begehrt. 

Den Startschuss zu den Veranstaltungshöhepunkten bildet am 17. 
Mai das beliebte Nightshopping, wenn die Bahnhofstraße wieder 
zum Laufsteg mutiert, auf welchem die aktuellsten Trends für Sie und 
Ihn bei einer Modenschau präsentiert werden. 

Am 2. Juni heißt es wieder: „Auf zur Dirndlgaudi beim traditionellen 
Breznsuppenfest!“. An diesem Tag dreht sich alles um die „Brezn“ 
und zünftig-geselliges Beisammensein in der Wörgler Bahnhofstraße. 

Ebenfalls im Juni startet die 2018 erstmals ausgetragene Eventserie 
der Wörgler Sommernächte, abwechslungsreich und themenbezo-
gen ladet das Stadtmarketing Wörgl in Zusammenarbeit mit der Fe-
rienregion Hohe Salve und der Raiffeisenbank Wörgl an insgesamt 
fünf Mittwochabenden zum „Zammkemma & Genießen“ in der 
Wörgler Innenstadt. 

Seine bereits 37. Auflage feiert das Wörgler Stadtfest am Samstag, 
den 13. Juli. Als eines der größten Volksfeste des Tiroler Unterlandes 
kehrt es wieder zurück zu seinen Wurzeln. Hier findet Altes und Tra-
ditionelles genauso seinen Platz wie die Gemütlichkeit für Jung und 

Alt. 
Vom 6. bis zum 8. September dreht sich alles um die Kulinarik, wenn 
beim Festival der Sinne, eine Kombination aus Food Truck Festival 
und Night Shopping, Köstlichkeiten aus der ganzen Welt in Wörgl 
präsentiert werden. Abgerundet wird dieses Wochenende der Ge-
nüsse mit Straßenkunst in all ihren Facetten und einem großen Kin-
derfest. 

Erlebniszone Straße heißt es wieder vom 20. u. 21. September, wenn 
sich die Brixentaler Straße unter dem Motto blühende Straßen am 
autofreien Tag zu einer Begegnungszone verwandelt – großes Kin-
der- und Familienfest.

Auch die kalte Jahreszeit steht ganz im Zeichen des Brauchtums und 
Zusammenkommens in Wörgl, wenn am 29. November der Christ-
kindlmarkt im Park hinter dem Seniorenheim wieder seine Pforten für 
die Besucher eröffnet und diese an jedem Samstag bis Weihnachten 
willkommen heißt.

Bis zum 17. November werden an jedem Samstag am Wörgler Bau-
ernmarkt vor dem City Center frische regionale Produkte angeboten. 
Egal, ob Gemüse, Käse, Fleisch, Eier, Edelbrand, Kräuter oder Krapfen 
- alles kommt am Bauernmarkt noch direkt aus der Region und ver-
spricht Frische und Nachhaltigkeit. 

Informationen zu allen Veranstaltungen in Wörgl finden Sie unter: 
www.energiemetropole.at und auf facebook/energiemetropole.wo-
ergl.

AUCH 2019 FINDET WIEDER LEBEN IN WÖRGL STADT

Foto: Ringler

Das Stadtmarketing Wörgl Team wünscht allen einen 
guten Start ins neue Jahr 2019
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Stilla wearn – Standing Ovations für 
die Familienmusik Puchleitner
Weihnachten mit Freude zum 
Klingen bringen – das versteht 
die Familienmusik Puchleitner 
aus Wörgl, die am 30. November 
2018 ihre Weihnachts-CD „Stilla 
wearn“ bei einem Benefizkonzert 
zugunsten der Renovierung der 
Wörgler Pfarrkirche live vorstellte 
und dafür vom Publikum im voll 
besetzten Kirchenschiff Standing 
Ovations erntete. Dankbar für die 
musikalische Unterstützung zeigte 
sich auch die Pfarre, die vor der 
Herausforderung steht, 300.000 
Euro für die Außenrenovierung 
der Fassade und weitere 570.000 
Euro für die Sanierung des Kir-
chendaches aufzubringen.

Eingespielt wurde die stimmungs-
volle Advent-CD im Sommer 2018 
im Wörgler Tonstudio „Zwoa-
rahaus-Records“. Sie beinhaltet 
Volksweisen ebenso wie neue Lie-
der und instrumentale Volksmusik 
von Johannes Puchleitner, Luise 
Henzinger und Norbert Wallner, 

Gregor Leutschacher und Anne-
lies Oberschmied. Die Familien-
musik Puchleitner mit Mama Ve-
rena an der Gitarre, Sophie an der 
Geige, Miriam am Hackbrett, Do-
rina am Kontrabass und Papa Jo-
hannes am Akkordeon darf wohl 
zu den Ausnahme-Erscheinungen 
in Tirols Volksmusik-Szene gezählt 
werden und bringt live ihr hohes 
Niveau beim gemeinsamen Musi-
zieren ebenso auf die Bühne wie 
im Studio.
So sprach auch Pfarrer Theo Mair-
hofer dem Publikum aus der  See-
le, als er feststellte, dass es sehr 
schwer falle, angesichts des bra-
vourös Dargebotenen nicht wäh-
rend des Konzertes zu applaudie-
ren. Wörgls Stadtpfarrer stimmte 
mit Texten zu Advent und Weih-
nachten auf das bevorstehende 
Fest ein. Die Sehnsucht nach Stille 
sei in einer Zeit des allgegenwärti-
gen Lärmteppichs, der vielfach zur 
Belastung wird, so groß wie nie.
Die Weihnachts-CD „Stilla we-

arn“ gibt ś auch im USB-Stick-
Format in Holzausführung, beides 
um 18 Euro. Beim Adventkonzert 
zur CD-Präsentation bedankte 
sich Mag. Johannes Puchleitner 
bei Andy Winderl und Ramon 
Kohlmann von Zwoarahaus Re-
cords, beim Leiter des Höfemuse-
ums Hubert Unterrainer und beim 

Fotografen Wolfgang Alberty für 
die Mitwirkung bei der CD-Pro-
duktion sowie bei Pfarrer Theo 
Mairhofer und PGR-Obmann 
Heinz Werlberger für die Mitwir-
kung beim Benefizkonzert, das 
mit einer gemeinsamen Agape in 
der Kirche mit Punsch und Brot 
gesellig ausklang.
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Absolut hörenswert – auf CD wie live: die Familienmusik Puchleitner.

Zu den alljährlichen kulturellen Höhe-
punkten im Bruckhäusler Dorfleben 

zählt das Cäcilienkonzert der Jugendmusik 
der BMK Bruckhäusl, bei dem auch die Blä-
serklasse der Volksschule Bruckhäusl ihre 
Lernfortschritte vorstellt. Am 16. Novem-
ber 2018 war es wieder soweit: Nach dem 
Cäciliengottesdienst in der Holzmeisterkir-
che, die von örtlichen Chören mitgestaltet 
wurde, füllten sich Turnsaal und Galerie der 
Volksschule Bruckhäusl mit interessiertem 
Publikum.

Einheitlich in grüne T-Shirts gekleidet, zogen 
als erstes die 20 Kinder der Bläserklasse der 
Volksschule Bruckhäusl unter der Leitung von 
Harald Ploner in den Turnsaal ein. Das inno-
vative Unterrichtskonzept sieht vor, dass alle 

bei einer gemeinsamen Musizierstunde in 
der Volksschule mit dem Lernen eines Blas-
instrumentes beginnen. Parallel dazu erfolgt 
der Unterricht mit einer Wochenstunde an 
der Landesmusikschule Wörgl. Harald Ploner 
erläuterte im Zuge der musikalischen Dar-
bietungen das neue didaktische Konzept, bei 
dem Musik ganzheitlich vermittelt wird – mit 
Sprache, Rhythmus und Melodie. Dass es den 
Kindern Spaß macht, davon überzeugte ihr 
selbstbewusster Auftritt.

Dass die Bläserklasse durchaus ein Erfolgsre-
zept für die Jugendarbeit ist, zeigt sich auch 
daran, dass alle elf AbsolventInnen der letzten 
Bläserklasse nun in die Jugendmusikkapelle 
JUMU 2000 eingetreten sind. Das Ensemble 
unter der Leitung von Kapellmeister Hannes 

Ploner besteht aus 32 JungmusikantInnen 
und musiziert bereits auf einem beachtlichen 
Niveau, wie das schwungvolle Cäcilienkonzert 
eindrucksvoll zeigte.  Kapellmeister Hannes 
Ploner schöpfte bei der Programmauswahl 
einmal mehr aus seinen umfangreichen Kennt-
nissen über Blasmusikliteratur und bot eine 
facettenreiche Bandbreite an Melodien und 
Rhythmen mit Martin Scharnagls „Young Fan-
fare“, zwei Menuetten von Christian Petzold, 
„Triumphs!“ von Joshua Hinkel, „Break of the 
Code“ von Stephen Melillo, mit Flamenco und 
Marschrhythmen in Andalucia von Victor Ló-
pez oder Weltraumklängen in „Space Journey“ 
von Brad Chiechomski. Mit einem knackigen 
Schlagzeugsolo in „Rock Space“ von James L. 
Hosay zeigte Clemens Pfluger groß auf und bei 
der scherzhaften Zugabe demonstrierte das 
Klarinettenregister, dass man nicht immer ein 
ganzes Instrument braucht, um mitzuspielen.

In die Rolle der Moderatoren schlüpften die 
JungmusikantInnen übrigens wieder selbst und 
zeigten, dass sie auch auf diesem Gebiet sou-
verän auftreten. Zur Freude von Jugendrefe-
rent Florian Traven, der auch Ansprechpartner 
für alle ist, die ein Instrument lernen und der 
Blasmusikkapelle beitreten wollen. Und nach 
dem bejubelten Auftritt im Turnsaal bildete 
eine von der Musikkapelle und freiwilligen 
HelferInnen zubereitete Jause den geselligen 
Abschluss des Cäcilienkonzertes 2018. 

Musizierende Jugend begeisterte in Bruckhäusl
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Heinrich Lentsch übergibt den Taktstock an seinen Nachfolger Thomas Peotta.
Foto: wilhelm maier

Mit einem fulminanten Cäcilienkonzert 
voller Höhepunkte und Überraschun-

gen ging für die Stadtmusikkapelle Wörgl 
am 7. Dezember das musikalische Jahr 
2018 zu Ende.

Das Interesse und die Neugier der Bevölkerung 
waren groß, wurden doch schon im Vorfeld die 
Stabübergabe des bisherigen Kapellmeisters 
an seinen Nachfolger und ein sehr anspruchs-
volles Konzertprogramm angekündigt. So kam 
es auch, dass der Saal im Komma in Wörgl aus 
allen Nähten platzte und für viele Besucher nur 
noch ein Stehplatz angeboten werden konnte. 
Die Stadtmusikkapelle bedauert es sehr, dass 
einige Gäste aufgrund der beengten Verhält-
nisse sogar wieder nach Hause gehen mussten.

Obmann Klaus Unterberger begrüßte in sei-
ner Eröffnungsrede nicht nur einige ehemalige 
Musikanten, sondern auch sämtliche Ehren-
mitglieder und beinahe alle Obmänner der 
STMK Wörgl aus den vergangenen Jahren 
und Jahrzehnten. Allen Zuhörern wurde dann 
im Anschluss ein musikalisches Feuerwerk ge-
boten, das den Bogen von traditioneller Blas-
musik über die Operette und das Musical bis 
hin zur Moderne spannte. Das mit etwa 64 
Mitgliedern auftretende Orchester überzeug-

te sowohl mit großer Virtuosität, als auch mit 
einer fesselnd dynamischen Spielweise, die im-
mer wieder faszinierende Spannungsmomente 
erzeugte.

Im ersten Konzertteil verabschiedete sich Ka-
pellmeister Heinrich Lentsch mit seinem Lieb-
lingsmarsch, dem „Florentiner Marsch“ von 
seinem Publikum. Zum Dank für seine Arbeit 
in den vergangenen Jahren überreichten ihm 
Obmann und Marketenderinnen ein liebevoll 
gestaltetes Geschenk als Erinnerung an diese 
Zeit. Anschließend wurde der Dirigentenstab 
an den neuen musikalischen Leiter der Stadt-
musik, den aus Wattens stammenden Militär-
musikanten Thomas Peotta weitergegeben. 
Dieser stellte sogleich sein Können auf der 
Trompete mit dem grandios gespielten Solo-
stück „Fantasie Brillante“ unter Beweis. Im 
zweiten Konzertteil gab auch der scheidende 
Kapellmeister Heinrich Lentsch ein Solo zum 
Besten. Er glänzte mit „A Tribute to Benny 
Goodman“ auf seiner Klarinette. Den Beginn 
des zweiten Konzertteiles gestaltete das neu 
gegründete Jugendorchester „Musighaufn 
entan & herentan Inn“ mit jungen Musikantin-
nen und Musikanten aus Angath, Angerberg 
und Wörgl. Unter der Leitung von Thomas 
Wibmer gab das Orchester ein beeindrucken-

des Debüt.  Ein weiterer Höhepunkt war die 
Gesangsnummer „Ich gehör nur mir“ aus dem 
Musical „Elisabeth“, bravourös gesungen von 
Romana Sammer. In gewohnt humoristischer 
Weise führte Moderator Gunther Hölbl die 
Besucher durch das abwechslungsreiche Pro-
gramm.

Dank der gut überlegten Stückauswahl kam 
an diesem Abend bestimmt jeder im Publi-
kum auf seine Kosten. So war es nicht über-
raschend, dass sich die Stadtmusik nach dem 
letzten Stück über einen tosenden Applaus 
freuen konnte. Bei „Highland Cathedral“, der 
ersten Zugabe, erschienen zur großen Begeis-
terung der Gäste schließlich noch zwei Dudel-
sack-Spieler im Saal. Nach der dritten Zugabe 
hielt es die Zuhörer nicht mehr auf den Sitzen 
und sie verabschiedeten die STMK mit „Stan-
ding Ovations“.

Es war ein unvergesslicher Konzertabend und 
ein großartiger Einstieg für den neuen Kapell-
meister der STMK Wörgl Thomas Peotta, der 
nun mit seinen Musikantinnen und Musikan-
ten in eine wohlverdiente Pause geht, bevor 
die Probenarbeiten im neuen Jahr wieder an-
laufen.

Jahreskonzert der Superlative

Klingler Wörgl GmbH
6300 Wörgl · Gießen 13 d

Tel. +43 5332 72423
woergl@klinglerteam.at

6311 Wildschönau · Dorf Oberau 213
Tel.: +43 5339 81560
www.klinglerteam.at

Fliesen
Steigenberger
MEISTERBETRIEB FÜR KERAMISCHE WAND- UND BODENBELÄGE
A-6300 Wögl · Giessen 2 · Tel. 05332/76536 · www.Fliesen-Steigenberger.at

V E R K A U F 
BERATUNG 
VERLEGUNG

Vielen Dank für Ihr Vertrauen und alles Gute für 2019!

Haben Sie schon einen Vorsatz für 2019...
Komplett-Bad bestellen bei Klingler
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Beeindruckend neues Buch 
über das Tiroler Brauchtum
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Neben der Landschaft und den Menschen 
wird das Wort „Dahoam“ wohl am besten 
durch unser Tun und Wirken beschrieben. 

Das neue Buch von Hans Moser „Toan ma 
decht Tirolarisch – Tiroler Brauch im Zeiten-
lauf“ fasst deshalb viele der Tiroler Bräuche, 
wie zum Beispiel das „Uklepfin“ oder das „Pe-
aschtl-Laffen“, das „Rachn gea“, das „Foia-
brenna“, den „Oimåbtrieb“ oder das „Grås-
ausleitn“ zusammen. 

Außerdem werden regionale Traditionen (zB 
die Dreikönigsperchten von Angerberg oder 
das „Bem gea“ in Alpbach) und die Tiroler 
Fasnacht sowie Sitten von früher und das lan-
destypische Vereinswesen beleuchtet. 

Weitere Kapitel widmen sich auf über 200 
durchwegs bebilderten Seiten (sehr schöne 
Fotos!) dem ursprünglichen Handwerk, den 
Mond- und Wetterregeln, der Kleidung - dem 
„Gwånd“ - und dem Aberglauben, wie zum 
Beispiel, dass in den Rauhnächten keine Wä-
sche aufgehängt werden darf! Nach über drei-
einhalb Jahren Arbeit und Recherche ist dieses 
tolle Werk als Ergebnis nun in Wörgl bei Buch/
Papier Zangerl und bei Tyrolia sowie auf www.

mundartbuch.at erhältlich. Ein Muss für jeden 
Tirol-Liebhaber und ein sehr guter Tipp für das 
Christkindl!

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Gastronomie- und Büroflächen 
sowie Tiefgaragenplätze in 

Toplage von Wörgl zu 
vermieten! 

 
Gastronomiefläche mit ca. 200m² 
in der frequentierten Bahnhof-
straße mit sonniger Terrasse über 
den Dächern von Wörgl mit ca. 
100m² langfristig zu vermieten. 
Einrichtung und neuwertige Küche 
vorhanden. 
Büroflächen mit ca.  30 und 70 m² 
sowie TG-Plätze stehen im selben 
Gebäude ebenfalls zur Verfügung. 
 
Nähere Details auf Anfrage! 
Hannes Embacher, Tel: 0664/540 27 28, 
hannes.embacher@pletzer-gruppe.at 
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DER FORD KUGA
Das Leben spielt draußen.

Jetzt ab

€18.990,–1)

Autopark GmbH
Innsbrucker Straße 105, 6300 Wörgl
Ȁ +43 5332 73711  Ȃ mmayr@autopark.at
Ȅ www.autopark.at

Ford KUGA Kraftstoffverbrauch (Prüfverfahren: WLTP*): innerorts 5,6 – 11,7 l / außerorts 4,9 l – 7,5 l / kombiniert 5,2 – 9,0 l / CO2-Emission 136 – 204 g / km.
Symbolfoto | 1) Unverbindlich empfohlener nicht kartellierter Aktionspreis (beinhaltet Händlerbeteiligung, Modellbonus, Innovationsprämie und Ford Bank Bonus) inkl. USt, NoVA und 5 Jahre Garantie
(beginnend mit Auslieferungsdatum, beschränkt auf 100.000 km), gültig bis 31.01.2019 bei Ford Bank Leasing. Leasingrate € 49,– zzgl. € 200,– Bearbeitungsgebühr und 1,17 % gesetzlicher
Vertragsgebühr, Laufzeit 36 Monate, 30 % Anzahlung, 30.000 km Gesamtfahrleistung, Fixzinssatz 4,4 %, Gesamtbelastung € 21.026,78 vorbehaltlich Bonitätsprüfung der Ford Bank Austria. Aktion
gültig, so lange der Vorrat reicht. Nähere Informationen auf www.ford.at. * Werte nach dem Prüfverfahren WLTP ermittelt und zurückgerechnet auf NEFZ. Weitere Informationen zum offziellen
Kraftstoffverbrauch und den offziellen spezifischen CO2-Emissionen neuer Personenkraftwagen können dem Leitfaden über den Kraftstoffverbrauch, die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch
neuer Personenkraftwagen entnommen werden, der bei allen Ford Vertragspartnern unentgeltlich erhältlich ist und unter http://www.autoverbrauch.at/ heruntergeladen werden kann.

I N N S B R U C K   |  Tel. 0 512 - 3336-0
V O M P   |  Tel. 0 52 42 - 642 00-0
W Ö R G L   |  Tel. 0 53 32 - 737 11-0
K I R C H D O R F   |  Tel. 0 53 52 - 645 50
TELFS -PFAFFENHOFEN   |  (ab 2019)
W W W . A U T O P A R K . A T



25

LEBEN FINDET STADTJänner 2019

Es ist ein traditionelles Handwerk, das be-
reits seit Jahrzehnten ausgestorben ist. 

Aber trotzdem eine Art Wiedergeburt fei-
ert - allerdings stillschweigend! Irgendwo 
in einigen wenigen abgelegenen Kammern 
lebt es noch weiter. Betonung auf wenigen 
und still. Es ist das Handwerk der Goldsti-
ckerei, das zu Urgroßmutters Zeiten noch 
lebhaft gepflegt wurde.

Die Goldstickerei ist die kostbarste Form der 
Stickerei, bei der durch den Vorgang des Sti-
ckens Goldfäden kunstvoll auf einen texti-
len Träger aufgebracht werden. Die Arbeit 
selbst ist aufwändig und verlangt viel Liebe 
zum Detail wie auch Geduld, um der textilen 
Grundform jenes luxuriöse, wie auch elegan-
te, goldige Schimmern zu verleihen, das diese 
außergewöhnliche Handarbeit so auszeichnet. 
In Tirol gibt es nicht mehr viele Propagandis-
ten, die diesem Handwerk noch nachgehen. 
Eigentlich nur ein paar wenige. Eine davon ist 
die Wörglerin Claudia Schellhorn, die diese 
Handwerksarbeit schon immer im Blut hatte. 
Bereits ihre Ururgroßmutter hat die Goldsti-
ckerei mit Leidenschaft verfolgt, damals im 
Kitzbüheler Land. Leider sagt Claudia, ist im 

Laufe der Zeit dieses Handwerk beinahe aus-
gestorben, sind Techniken verloren gegangen. 
Daran mögen ihr zufolge auch „modernere“ 
Zeiten mitgeholfen haben. Erst in den letzten 
zwei Jahrzehnten wurde die Goldstickerei wie-
der populär, einhergehend mit dem wachsen-
den Hype um traditionelle Trachtenmoden.

Kunstfertigkeit mühevoll erlernt
Der Drang zur Goldstickerei erwachte bei 
Claudia eigentlich spät. Die gelernte Verkäu-
ferin erinnerte sich der Goldstickerei erst wie-
der beim Krippenbauverein in Wörgl. Das In-
teresse an Klosterarbeiten war es, sich an ihre 
familiären Wurzeln zu besinnen. Angebotene 
Kurse halfen ihr dann auch, die Fertigkeiten 
zu verbessern. Schlussendlich war es dann die 
Arbeit an einem „Fatschnkindl“, die sie an die 
Handfertigkeiten ihrer Großmutter erinnerte. 
Sie war die letzte in ihrer Familie, die damals 
noch eine derartige Kunstfertigkeit besaß. 
Und so beschloss Claudia, diese Familientra-
dition wieder fortzuführen. Ein steiniger Weg. 
Denn als Lehrberuf gab es die Goldstickerei 
nicht mehr. Ihr blieb also nichts anderes übrig, 
als sich die Fähigkeiten in mühevoller Kleinst-
arbeit selbst zu erlernen. Und so begann Clau-

dia mehr und mehr, Schmuck in der Tradition 
der Goldstickerei zu bearbeiten, Kasettltücher 
zu besticken oder alte Kasettlhüte liebevoll zu 
restaurieren.

Geduld ist oberstes Prinzip
Das ist laut Schellhorn neben der erlernten 
Handfertigkeit die wichtigste Eigenschaft, um 
als Goldstickerin erfolgreich zu sein. Und auch 
die Wesensart und den Willen, stets neues 
aufzunehmen und dazuzulernen. Denn die 
Goldstickerei ist jedes Mal aufs Neue eine He-
rausforderung. Nicht nur, dass dieses Hand-
werk verschiedene Techniken erfordert, sind 
Goldfäden selbst ein empfindliches Material, 
das sich nur mit Genauigkeit und Augenmaß 
verarbeiten lässt. Erfahrung und Routine allei-
ne sind hierzu nicht ausreichend aber hilfreich. 
Und so hat sich Claudia mit Fleiß und Akribie 
mittlerweile einen aus Privatpersonen und Tra-
ditionsvereinen bestehenden großen Kunden-
stamm aufgebaut, der von Südtirol über Tirol 
bis hin nach Salzburg beheimatet ist. „Arbeit 
gibt’s genug, allein die Zeit ist immer knapp“, 
sagt Claudia und setzt sich wieder auf ihren 
Arbeitsplatz, um eine ihrer vielen restaurativen 
Arbeiten wieder aufzunehmen.

Wenn das Gold durch die Finger gleitet
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Claudia Schellhorn bei der filigranen Arbeit. Jeder Stich bedarf großer Geduld und 
Erfahrung.
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Mit viel Liebe zum Detail angefertigt. Ein „Fatschnkindl“ aus dem großen Repertoire 
der Klosterarbeiten.

Du bist KAROSSERIESPENGLER dann melde dich! 

Beste Verdienstmöglichkeiten sind garantiert.
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Handgemachten Rock‘n‘Roll und schmissige Funk-Grooves, vor-
wiegend aus der „goldenen Ära der Musik“, energiegeladen zu 
interpretieren – das ist die Mission der alteingesessenen Wörgler 
Band UNDERCOVER. Die fünf Musiker sind seit nunmehr 13 Jah-
ren in der gleichen Besetzung unterwegs, die Spielfreude ist un-
gebrochen, der Sound klingt seit jeher nach den 70er Jahren. Doch 
nicht nur Fans dieser Zeit kommen bei den Aufführungen voll auf 
ihre Kosten, auch der eine oder andere handverlesene Hit neueren 
Datums findet sich im umfangreichen Repertoire von Coverversio-
nen, die allesamt einen authentischen Vibe besitzen.

Nach längerer Wörgl-Abstinenz feiert UNDERCOVER am 5. Jänner 
2019 ab 20.00 Uhr ein Heimspiel in der neuen STAGEBAR im VZ 
Komma.

 erfolgt.

PROVISIONSFREI

 www.wohnanlage-ubm-bad-haering.at

Rockiger Start ins Neue Jahr in der 
Stagebar mit Undercover

Fo
to

: 
M

ar
cu

s 
G

fr
ei

PFADFINDER 
Mountainbike 
Abenteuer -
Harald Philipp
Harald ist süchtig danach, der erste zu sein mit 
dem Mountainbike, als einziger das Potential 
zu sehen in einer Spur, die für Fussgänger nur 
als Verbindung dient. Seine Suche nach neuen 
Wegen führt durch die entlegensten Land-
schaften von Europa und Asien zu sich selbst.

Wege sind Kultur - und dort besonders span-
nend, wo die Natur es dem Menschen nicht 
leicht macht. „Pfadfinder“ ist eine Reise von 
den Gipfeln der Alpen auf vereiste Vulkane in 
Sibirien. Über die höchsten Pässe des Himala-
ya bis zur Grenzerfahrung in Nordkorea. Und 
zurück. „Pfadfinder“ ist auch eine Geschichte 
über Haralds Weggefährten. Das Publikum 
spürt Kälte und Wärme auf Ski-Expedition mit 
Mutter Uta Philipp, Nervenkitzel mit dem Tri-
al-Weltmeister Tom Öhler auf den technischs-
ten Trails der Alpen und tiefe Freundschaft mit 
dem Hüttenwirt Martin Falkner in einem Land 
ohne eine einzige Straße. 
Außergewöhnliche Fotos und Filme entführen 
die Zuschauer für zwei Stunden. Helmkameras 
lassen den Weg durch Haralds Augen sehen, 
Luftaufnahmen machen schwerelos und Zeit-
lupen halten die schönsten Momente fest.

Termin: 05.02. KOMMA Wörgl 
Beginn 19:30 Uhr
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Verbrauchswerte: 4,4–7,0 l/100 km, CO²-Emissionen: 114–160 g/km. Symbolfoto. Mehr Informationen unter MAZDA.AT

M{zd{ CX-3 F{celift

W E N N  S E H N S U C H T  A U F
 W I R K L I C H K E I T  T R I F F T .

AUTOHAUS MUSTER
MUSTERSTRASSE 123, 1234 MUSTERSTADT | TEL. 01/123 45 6 | WWW.MAZDA-MUSTERMANN.AT

K R A F T  I N  I H R E R
 E L E G A N T E S T E N  F O R M .

DER NEUE
M{ZD{ CX-5

*  SKYACTIV Wechselprämie bei Kauf eines Mazda Neuwagens oder Vorführwagens und gleichzeitiger nachgewiesener Verwertung Ihres Diesel-PKW (bis Erstzulassung 
31.12. 2005), welcher zuvor mindestens 6 Monate auf den Käufer zugelassen war bzw. SKYACTIV Wechselprämie bei Kauf eines Mazda Neuwagens oder Vorführwagens 
und gleichzeitiger Inzahlungnahme Ihres Diesel-PKW (Erstzulassung zwischen 1.1. 2006 und 31.12. 2010), welcher zuvor mindestens 6 Monate auf den Käufer 
zugelassen war. Angebot gültig für Privatkunden bei Kaufvertragsabschluss bis 30.12. 2017. Nicht mit anderen Nachlässen/Aktionen kombinierbar. Verbrauchswerte: 
5,0 –7,1 l/100 km, CO2-Emissionen: 132 –162 g/km. Symbolfoto. MEHR UNTER MAZDA.AT

JETZT MIT € 4.000,–*
SKYACTIV WECHSELPRÄMIE

AUTOHAUS BRUNNER

AUTOHAUS KRUCKENHAUSER
LOFERER STRASSE 10, 6322 KIRCHBICHL | TEL. 05332/72517 | WWW.AUTOBRUNNER.AT

SCHIEFERROLLSTRASSE 17, 6250 KUNDL | TEL. 05338/8611-0  | WWW.AUTO-KRUCKENHAUSER.AT

„Es wird gefeiert, getanzt, sich in schönster Weise der Melancholie 
hingegeben, es wird gegroovt, das Geheimnisvolle erkundet und 
geträumt!“
  
Samstag, 2. Februar 2019 - Komma Wörgl - 20:00 Uhr - Freie Sitz-
platzwahl 
Ein Album, das die Tore zu einem wunderbar stimmungsvollen und tief 
gehenden Hörerlebnis ganz weit aufstößt: BartolomeyBittmann setzen 
mit ihrem dritten Album „Dynamo“ zu einem neuerlichen großen musi-
kalischen Wurf an, der das Publikum einmal mehr auf schönstem Wege 
in eine faszinierende Klangwelt entführt.

Nun, eines lässt sich defnitiv sagen: Musikalische Engstirnigkeit und 
Traditionsverliebtheit zählen nicht unbedingt zu den Eigenschaften, die 
dieses Zweiergespann auszeichnet. Matthias Bartolomey (Cello) und 
Klemens Bittmann (Geige & Mandola) haben ihre eigenen Vorstellun-
gen, sie zeichnen sich ihren ganz eigenen musikalischen Weg, und die-
ser führt weit weg von allem Gewöhnlichen.

Vor einigen Jahren mit dem Ziel angetreten, für ihr in der klassischen 
Musiktradition verankertes Instrumentarium ein zeitgenössisches Re-
pertoire zu entwickeln, haben sich die beiden darangemacht, sich ihren 
eigenen musikalischen Kosmos zu erschaffen. Schon ihre ersten beiden 
Veröffentlichungen „Meridian“ (2013) und „Neubau“ (2015) wussten 
mit ihrem innovativen Ansatz, ihrem Ideenreichtum und ihrer vielschich-
tigen und eigenständigen Note mehr als nur zu überzeugen. Mit „Dy-
namo“ sind BartolomeyBittmann nun endgültig in ihrem ganz eigenen 
Klang angekommen.
www.bartolomeybittmann.at

Kartenvorverkauf: kultur@nischenklaenge.at, im Komma Wörgl, bei 
Bücher- Papier Zangerl Wörgl, Papier+ Bücher ögg Kufstein.
VVK: Direkt beim Veranstalter: € 21.-, andere Vorverkaufsstellen: € 
21.- zzgl. jeweiliger VVK-Gebühren, AK: € 24.-                                      
Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr
Veranstalter: Kulturverein Nischenklänge www.nischenklaenge.at

Der Kulturverein Nischenklänge präsentiert: 

BartolomeyBittmann - "Dynamo"
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TERMINE & VORSCHAU
Telefon 05332/75505
info@komma.at
www.komma.at

Es ist soweit: Die Blödelbarden vom Dienst, die Tyrol Inn Stones präsentieren nach ihrem 
Erfolgsprogramm „Eier & Nudln“ ihren nächsten Hit: EverGrins!
Und der Titel hält, was er verspricht. Von It‘s My Party bis hin zu Teddybär Eins-Vier... die 
Stones schmettern in ihrem neuen Programm in gewohnter Manier einen Gassenhauer nach 
dem anderen auf die Bühne und verpassen allen Liedern natürlich die ganz spezielle Sto-
nes-Note. 
Genießen Sie einen Abend mit den schönsten Melodien der letzten 4000 Jahre und der wit-
zigsten Gesangstruppe aus den Alpen. Die Tyrol Inn Stones erwarten Sie mit: EverGrins!

Außergewöhnlich, virtuos, grenzenlos kreativ und einzigartig vielseitig. So waren die Beatles - 
und so ist Meister-Gitarrist Harri Stojka. 

Was entsteht, wenn der aus Wien stammende Künstler seine Liebe zum Werk der britischen 
Jahrhundert-Band in eigene Klänge fasst, geht weit über simple Cover-Versionen hinaus: 
Stojkà s „a tribute to the BEATELES“ sprüht vor lebendiger Energie und Emotion, überrascht 
und erinnert zugleich, und verleiht bekannten Songs auf ebenso respekt- wie fantasievolle Art 
neue, schillernd-schöne Farben. Es gibt viele Top-Cover Formationen, wobei daraus wenig 
wirklich Großes zu Tage trat. Bei Stojkas Konzerten jedoch entsteht bei jedem der Titel ein 
persönliches „Gitarren-Kunstwerk“, das neu für sich alleine glänzt und sich doch zeitgleich 
würdevoll vor seinen Ursprüngen verneigt.

Sa, 12. Jänner 2019

20 Uhr

HARRI STOJKA goes BEATLES
instrumentale Rock Version

Fr, 18. Jänner 2019

20 Uhr

TYROL INN STONES
EverGrins

2014 präsentierten Yo!Zepp, Chrisfader und Testa ihr ungewöhnliches Mundartprojekt ‚Von 
Seiten der Gemeinde‘ erstmals der Öffentlichkeit. Das für einige Indsider produzierte Album 
entwickelte sich für die drei, aus dem Tiroler Oberland stammenden Musiker, rasch zu einem 
vielbeachteten Hit und wurde 2015 für einen Amadeus Austrian Music Award, in der Kategorie 
FM4 Award, nominiert. 
3 Jahre nach ihrem hochgelobten Erstlingswerk wurden die Archive regionaler TV Sender aus 
dem Tiroler Oberland erneut nach verwertbaren Sprachsamples durchforstet und mit Mundart 
Rap, HipHop Beats und viel Ironie zu einem einzigartigen Klangbild zusammengefügt.

Die ganze Welt ist ein Dorf. Von Seiten der Gemeinde sind die Dorfchronisten.

Sa, 19. Jänner 2019

20 Uhr

VON SEITEN DER GEMEINDE
& Friends
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Erleben Sie einen Abend, der Sie verzaubern und begeistern wird!
Ein Abend, an dem Sie mitsingen, mitlachen und mitträumen werden!

ALEX PARKER singt auf unvergleichliche Weise die Lieder des Weltstars. Ob in Hamburg, 
Dresden, München, Berlin oder Wien - Alex Parker begeistert Fans und Kritiker mit seiner 
wunderbaren Stimme gleichermaßen. 
Für den literarischen Hochgenuss sorgt GABRIELA BENESCH. Die mehrfach ausgezeichne-
te Film- und Theaterschauspielerin erzählt spannend, humorvoll und mit viel Feingefühl Ge-
schichten und Erlebnisse aus dem Leben von Udo Jürgens, die er in seinen persönlichen Auf-
zeichnungen niedergeschrieben hat und umrahmt so diesen stimmungsvollen Abend, der Sie 
verzaubern, berühren und begeistern wird!

Sa, 26. Jänner 2019

20 Uhr

Tribute Konzert UDO JÜRGENS
Sein Leben, seine Liebe, seine Musik!
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Di. 08.01.2019
19:30 Uhr

„Pfadfinder Abenteuer Mountainbike“
Vortragsreihe „feuer g‘schichtn“
Ticketpreis € 18,- | www.feuergschichtn.com

Sa. 12.01.2019
20 Uhr

Harri Stojka goes Beatles 
instrumentale Rock Version
VVK 26,— zzgl. Geb./ AK 29,—/ Mitgl. 23,—

Wöchentliche Termine im Komma:
Montag: Seniorenturnen | Zumba mit Anja Masin 0699/11 66 5337
Mittwoch: Tanzschule Brugger 05353/ 5404

Von Seiten der Gemeinde 
& Friends
VVK 15,— zzgl. Geb./ AK 18,—/ Mitgl. 12,—

Sa. 19.01.2019
20 Uhr

Fr. 25.01.2019
17 Uhr

Komma für Kids - Double Drums
„Groovin‘ Kids“ - Familienkonzert
Kinder 10,50 / Erwachsener 13,50

Tribute Konzert UDO JÜRGENS
Kat.I: VVK 28,— zzgl. Geb./ AK 31,—/ Mitgl. & 

TT Club 22,40 | Kat.II: VVK 25,— zzgl. Geb./ AK 

28,—/Mitgl. & TT Club 20,—

Sa. 26.01.2019
20 Uhr

Fr. 01.02.2019
15:00 + 16:15

Nina Hartmann 
„Laut“ 
Kat.I: VVK 25,— zzgl. Geb. / AK 28,—/ Mitgl. 22,— 
Kat. II: VVK 22,— zzgl. Geb./ AK 25,—/ Mitgl. 19,50

BartolomeyBittmann 
„Dynamo“ 
VVK 21,— zzgl. Geb./ AK 24,—
Veranstalter: Verein Nischenklänge

Sa. 02.02.2019
20 Uhr

Tyrol Inn Stones 
Evergrins
VVK 16,— zzgl. Geb./ AK 19,—/ Mitgl. 13,—

Fr. 18.01.2019
20 Uhr

Di. 05.02.2019
19:30 Uhr

„Kanada - Alaska Abenteuer Yukon“

Vortragsreihe „feuer g‘schichtn“
Ticketpreis € 18,- | www.feuergschichtn.com

Tickets bei allen Raiffeisenbanken Tirols, bei allen oeticket.com- Vorverkaufsstellen, im VZ Komma Wörgl, 
bei Bücher Zangerl Wörgl (Salzburger Straße & M4 Wörgl) & als Print@Home Ticket auf www.komma.at

Ihre Vorstellung der Hölle ist ein Schweigekloster. In Bibliotheken hat sie 
Betretungsverbot. Und in ihrer Geburtsanzeige stand: 58cm, 4.012g und 
124 Dezibel. Nina Hartmann war schon immer LAUT. Das hat man ihr 
schon in die Wiege gelegt und mit Stolz kann sie heute sagen, dass man 
sie schon von Weitem hört. 
In ihrem - LAUT Adam Riese - vierten Kabarett - Solo - Programm geht 
sie aber völlig neue Wege: Einen Abend lang spircht sie kein Wort - sie 
denkt nur LAUT.

Fr, 01. Februar 2019 

20 Uhr

NINA HARTMANN
„Laut“
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  KULTUR FÜR KINDER

Zweikanalton
„Ohne dich kann das kein Sommer sein“
VVK 19,50 zzgl. Geb./ AK 22,—/ Mitgl. 16,50

Fr. 08.02.2019
20 Uhr

Das preisgekrönte Percussion Duo „Double 
Drums“ nimmt die kleinen und großen Zuschauer 
mit in die Welt des Rhythmus. 
Dabei interagieren die beiden Vollblutmusiker mit 
dem Publikum, das staunt, lacht und auch selbst 
Teil der Rhythmen wird. 

Ein unterhaltsam-anspruchsvolles Rhythmusspek-
takel für die ganze Familie!

Fr, 25. Jänner 2019 

17 Uhr 

DOUBLE DRUMS
GROOVIN‘ KIDS - Familienkonzert

Bereits im frühen Kindesalter begannen die beiden Brüder Coverhits so-
wie eigene Songs auf YouTube zu veröffenltichen. Der Bekanntheitsgrad 
der Band wurde durch erste Radioairplays mit den Singles „Es fühlt sich 
wie Fliegen an“, „Momente“, sowie der Hit-Single „Wunder“ gesteigert.
Mit ihrer Single „Ohne Dich Kann Das Kein Sommer Sein“ eroberten sie 
sich im Sturm eine Fan-Gemeinde, die bereits über die österreichischen 
Grenzen hinaus geht.
Mit ihren gefühlvollen und nachdenklichen Songtexten erreicht Zweika-
nalton Fans weit über die österreichischen Grenzen hinaus.

Fr, 08. Februar 2019 

20 Uhr

ZWEIKANALTON
„Ohne dich kann das kein Sommer sein“
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Fr, 01. März - 
So, 03. März 2019 

T H E A T E R 
WORKSHOP

Du möchtest herausfinden, wie es sich 
anfühlt, als Schauspieler oder Schauspie-
lerin die Bühnenbretter beben zu lassen? 
Im Theaterworkshop werden Figuren und 
Szenen entwickelt und gemeinsam am 
Sonntag das eigene Theaterstück gezeigt!

Dieser Workshop bietet interessierten 
Kindern von 8 - 14 Jahren einen Einblick 
in die Welt des Theaterspieles.

Freitag: 14 - 18 Uhr | Samstag 9 - 12 Uhr & 13 - 17 Uhr
Sonntag 9 - 15 Uhr / Aufführung um 17 Uhr
Workshopleitung: Daniela Oberrauch (young Acting)

Kosten € 45,— pro Kind | Anmeldung unter info@komma.at
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Innsbrucker Str. 99
6300 Wörgl

citywash verschenkt 5 Werbeflächen
Sind Sie an einer kostenlosen Werbefläche interessiert?  
Nähere Informationen und die Rahmenbedingungen  
erhalten Sie unter der Rufnummer 0664 820 4900

WERBUNG WIRKT
Aufmerksamkeit erregen
Bewegte Bilder fallen auf 
Keine Druckkosten
Schärfste Bildqualität
Täglich zehntausende Kontakte
Tagesaktuelle Werbung

www.sawo.media

1 Woche ab € 149,-

Innsbrucker Str. 99, 6300 Wörgl 
0664 82 04 900

5 Sekunden pro Schaltung
540 Bildwiederholungen
Sendezeit 6:00 - 24:00 Uhr

exkl. 20% MwSt; exkl. 5% Werbeabgabe

VIDEOWALL

Jetzt buchen unter!
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Wie endet der Kapitalismus? Sind wir tatsächlich bereit, ihm 
alles zu opfern? Diese Frage stellt die Doku „System Error“, 

die am Dienstag, 29. Jänner 2019 ab 19:30 Uhr im Rahmen der 
Filmreihe in Kooperation von Unterguggenberger Institut und Ta-
gungshaus Wörgl im Tagungshaus bei freiem Eintritt gezeigt wird.

Es ist verrückt: Wir sehen die schwindenden Regenwälder und Glet-
scher, wissen um die Endlichkeit der Natur und sind dennoch wie be-
sessen vom Wirtschaftswachstum. Warum treiben wir das Wachstum 
immer weiter, obwohl wir wissen, dass man auf unserem endlichen 
Planeten nicht unendlich wachsen kann? Regisseur und Dokumentar-
filmer Florian Opitz sucht Antworten auf diesen großen Widerspruch 
unserer Zeit und macht begreifbar, warum trotzdem alles so weiter 
geht wie gehabt. Der Film zeigt die Welt aus der Perspektive von Men-
schen, die von den Möglichkeiten des Kapitalismus fasziniert sind. Ob 
europäische Finanzstrategen, amerikanische Hedgefondsmanager oder 
brasilianische Fleischproduzenten: Eine Welt ohne eine expandierende 
Wirtschaft können, dürfen oder wollen sie sich gar nicht erst vorstellen. 
Der Dokumentarfilm beleuchtet bisher häufig verborgen gebliebene 
Zusammenhänge und legt die selbstzerstörerischen Zwänge des Sys-

tems offen - einem System, an dem wir alle teilhaben, als Beschäftigte, 
Anleger oder Konsumenten. Denn der Kapitalismus durchdringt unauf-
hörlich immer mehr Lebensbereiche, verschlingt die Natur und gräbt 
sich am Ende selbst das Wasser ab…

Film: System Error



Netzwerk Naturraum Brixental

Zwei Gruppen von Tourengehern
Georg und Michael Brosig sind in Oberaudorf daheim und 
kaum einer der bayrischen Tourengeher kommt an ihnen vor-
bei. Seit Jahren statten sie die Sportler mit allem aus, was man 
als Tourengeher braucht. Georg Brosig spricht daher von zwei 
Gruppen von Tourengehern:

Die Pistengeher
Das ist die stark anwachsende Zahl an Tourengehern. Meist 
können sie nicht so gut Tiefschneefahren, deshalb wagen sie 
sich nur selten auf eine richtige Bergtour. 

Die Erfahrenen
Ins Geschäft kommen sie in erster Linie weil der Ski kaputt ist 
oder alt. Die wissen alles, die kennen jede Tour. Diese alten 
Hasen versuchen natürlich aus den normalen Touren heraus 
zu kommen. Während an einem schönen Tag hunderte Tou-
rengeher auf einem Gipfel sitzen, versuchen diese, eine ande-
re Route auf den „Neben-Gipfel“ zu gehen. Anfänger wissen 
nicht so genau, wie sie dort hinkommen, deshalb bleibt das 
eine Weile ihre Geheimroute. „Ich finde es gut, dass die Tou-
rengeher in gewisser Weise kanalisiert werden, wie das beim 
Woipertouringer-Projekt der Fall ist“, sagt Georg Brosig. Diese 
alten Hasen von ihren Routen abzubringen, die sie seit Jahren 
gehen, aber möglicherweise für Wild und Wald nicht ganz ide-
al sind, ist extrem schwierig, meinte der Sportartikelhändler. 

Natur erleben - Bewegung in der Natur  - 
eins sein mit der Natur.

Bei allen Natursportarten steht die Natur in der Motivation der 
Menschen, die sich draußen bewegen, ganz vorne. Niemand will 
die Natur, die so wichtig ist für das eigene Erleben, beeinträchti-
gen. Trotzdem hat unsere Bewegung in der Natur auch Auswir-
kungen. Durch die Ausweisung von Schutzzonen in der Land-
schaft wollen wir auf Lebensräume besonders schützenswerter 
Tierarten und auf spezielle Rechte anderer Naturnutzer hinwei-
sen. Verantwortungsvolle Sportausübung bedeutet auch Respekt 
vor der Natur und den Rechten anderer.  
In den vergangenen Jahren wurden im Brixental etliche Einrich-
tungen installiert, um die Tourengeher zu lenken. Es wurden 
Parkplätze errichtet und auch Sicherheitsvorkehrungen an den 
Ausgangspunkten eingerichtet. Der Verein „Netzwerk Natur-
raum Brixental“ ist darum bemüht, das Einverständnis zwischen 
den Naturnützern, der Land- und Forstwirtschaft und der Jä-
gerschaft zu finden.  www.woipertouringer.at

Wo der Woipertouringer drauf ist – 

da stehen die richtigen Routen drinnen!

Auf der Bamberger Hütte finden den ganzen 
Winter über Kurse für Skitourengeher statt. „Wir 
sind bis Ende März ausgebucht. Viele junge Leute 
fangen jetzt mit dem Tourengehen an. Wer hat 
das in dem Alter früher schon getan“, fragt sich 
der Hüttenwirt Tom Pletzer. Er findet diese Initi-
ative mit dem Woipertouringer eine gute Sache, 
weil es dadurch weniger Probleme mit dem Wild, 
der Jägerschaft und den Waldbesitzern gibt. 
Manchmal wird er auch gefragt, wie man am bes-
ten wieder von der Hütte hinunter fährt und dann 
weißt er gerne auf jene Stellen hin, die jeder Tou-
rengeher meiden sollte. Die meisten wissen aller-
dings darüber Bescheid. 

werbung
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Wirtschaften zum Wohl des Menschen 
und der Umwelt ist Ziel der Gemein-
wohl-Ökonomie, die als ethisches Wirt-
schaftsmodell zukunftsweisend ist. Das 
Tagungshaus Wörgl lädt in Kooperation 
mit dem Unterguggenberger Institut 
am Donnerstag, 17. Jänner 2019 von 
19:00-21:00 Uhr zum Vortrag mit Franz 
Galler zum Auftakt des Spieles „Enkel-
tauglich leben“. 

Wenn von Menschenwürde und Solidari-
tät, ökologischer Nachhaltigkeit und Mit-
entscheidung die Rede ist, so sind das 
zentrale Werte des menschlichen Handels, 
die die Gemeinwohl-Ökonomie (GWÖ) als 
oberstes Ziel des Wirtschaftens sieht.

Der Referent Franz Galler stellt Lösungs-
ansätze vor, die auf Regionalität statt 
Globalisierung, auf Kooperation statt 
Konkurrenz und auf Nachhaltigkeit statt 
Umweltzerstörung setzen. Franz Galler 
ist Koordinator der GWÖ-Regionalgrup-

pe Südostbayern und Projektleiter GWOB 
Gemeinwohlorientiertes Leben beim Ka-
tholischen Bildungswerk Traunstein.

Spielerisch zum nachhaltigen Lebensstil
Hinterlassen wir eine Welt, die lebenswert 
ist? Das Spiel „Enkeltauglich leben“ ist ein 
Weg, um den eigenen Lebensstil in Sachen 
Nachhaltigkeit zu hinterfragen und vor al-
lem auch zu ändern. In regelmäßigen mo-
natlichen Treffen geht es um Themen wie 
gewaltfreie Kommunikation, Work-Life 
Balance, guten Gewissens spenden, Zivil-
courage, Fairtrade und ökologischer Fuß-
abdruck. Neben der Theorie geht es insbe-
sondere um die praktische Umsetzung im 
Alltag. In einer Gruppe mit Gleichgesinn-
ten klappt das! Durch den Kurs begleitet 
thematisch die ausgebildete Spielleiterin  
Waltraud Dietrich. Die Termine, jeweils 
18:00-20:30 Uhr Ort im Tagungshaus sind 
jeweils am Donnerstag: 7. März, 4. April, 
9. Mai, 6. Juni, 3. Oktober und 7. Novem-
ber 2019.

Vortrag und Spiel: Enkeltauglich leben

Kurse der Volkshochschule

Franz Galler referiert  am 17. Jänner 2019 im Tagungshaus 
Wörgl zum Thema „Enkeltauglich leben“.

Schnell-Einführung in die einfache Buch-
führung- Basis
Leitung: Yahya Yilmaz
Beginn: DI, 19.02.19, 18:30 - 20:30 Uhr, 4 
Termine, DI und DO
Ort: Polytechnische Schule Wörgl, Unter-
guggenberger Str. 8

Schnell-Einführung in die einfache Buch-
führung- Weiterführung
Leitung: Yahya Yilmaz 
Beginn: DI, 12.03.19, 18:30 - 20:30 Uhr, 6 
Termine, DI und DO
Ort: Polytechnische Schule Wörgl, Unter-
guggenberger Str. 8

Lohnsteuer-Ausgleich leicht gemacht
Steuerrecht und Gesetzesänderungen
Leitung: Yahya Yilmaz 
Beginn: MO, 04.03.19, 18:30 - 20:30 Uhr, 
2 Termine
Ort: Polytechnische Schule Wörgl, Unter-
guggenberger Str. 8

Englisch Konversation - The easy way!
Level A1/A2 für Anfänger und leicht Fort-
geschrittene
Leitung: Manuel Treichl BEd
Beginn: DI, 19.02.19, 18:00 - 19:40 Uhr, 
10 Termine
Ort: Polytechnische Schule Wörgl, Unter-
guggenberger Str. 8

Warm-up - Englisch lernen in lockerer 
Atmosphäre
Level A2/B1für leicht Fortgeschrittene
Leitung: Mag. Verena Kruckenhauser

Beginn: MO, 07.01.19, 09:00 - 10:40 Uhr, 
4 Termine
Ort: Musikschule Wörgl, Brixentalerstraße 1

Englisch lernen in lockerer Atmosphäre – 
Level A2/B1für leicht Fortgeschrittene
Leitung: Mag. Verena Kruckenhauser
Beginn: MO, 04.03.19, 09:00 - 10:40 Uhr, 
10 Termine
Ort: Musikschule Wörgl, Brixentalerstraße 1

Gartendekoration aus Beton selber ma-
chen
Das kreative Kunsthandwerk
Leitung: Herta Hladik
Termin: FR, 24.05.19, 17:00 - 22:00 Uhr
Ort: Schönauerstr. 8, 6323 Bad Häring

Brot und Brötchen zur Grillsaison
Backen mit dem Profi!
Termin: DO, 16.05.19, 18:00 - 22:00 Uhr
Ort: Fritz Atzl Schule, Dr.-Franz-Stumpf-Str. 
2a, Wörgl

Osterzopf - Backen mit dem Meister
Leitung: Hans Hauber
Termin: DO, 11.04.19, 18:00 - 22:00 Uhr
Ort: Fritz Atzl Schule, Dr.-Franz-Stumpf-Str. 
2a, Wörgl

Strudelvariationen - vom Profi lernen!
Blätterteig selber machen und kreativ füllen
Leitung: Hans Hauber
Termin: DO, 14.03.19, 18:00 - 22:00 Uhr
Ort: Fritz Atzl Schule, Dr.-Franz-Stumpf-Str. 
2a, Wörgl

Pilates I für AnfängerInnen und Leicht-
fortgeschrittene H35-7401
Leitung: Angelika Müller
Beginn: MO, 04.03.19, 18:00 - 18:50 Uhr, 
10 Termine
Ort: Wörgl Pfarrkindergarten

Pilates II für Fortgeschrittene
Leitung: Angelika Müller
Beginn: MO, 04.03.19, 19:00 - 19:50 Uhr, 
10 Termine
Ort: Wörgl Pfarrkindergarten

Pilates I für AnfängerInnen und Leicht-
fortgeschrittene
Leitung: Angelika Müller
Beginn: MI, 06.03.19, 18:00 - 18:50 Uhr, 
10 Termine
Ort: Wörgl Pfarrkindergarten

Body Styling
Leitung: Angelika Müller
Beginn: MI, 06.03.19, 19:00 - 19:50 Uhr, 
10 Termine
Ort: Wörgl Pfarrkindergarten

Step-Aerobic für Teens von ca. 9-11 Jah-
ren
Leitung: Helga Galvan
Beginn: MO, 18.02.19, 17:45 - 18:45 Uhr, 
15 Termine
Ort: Kindergarten Mitterhoferweg, Gym-
nastikraum

Weitere Kurse finden Sie unter 
www.vhs.tirol.at/woergl
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STERZINGER III, SA. 19. JÄNNER 2019, 
20.00 UHR, ZONE WÖRGL

Der Verein SPUR. startet in sein Jubiläumspro-
gramm „Alte Freunde“ zum 20-jährigen Be-
stehen mit einem ganz besonderen „Wiener 
Abend“. Mit Stefan Sterzinger kommt einer 
der originellsten Vertreter der aktuellen Wie-
ner Szene und mit ihm ein „Alter Freund“ nach 
Wörgl, der in den letzten Jahren mit unter-
schiedlichsten Projekten bei uns zu Gast war, 
zuletzt mit dem grandiosen Akkordeon Quar-
tett Belofour.

„Teilweise ist das abgefahren wie Tom Waits 
zu seinen besten Zeiten“ sagt  ORF Kultur, und  
das Musikmagazin „concerto“ meint: „Nie 

war er listenreicher, der alte Fuchs Stefan Ster-
zinger, das Wiener Liedermacher Urgestein, 
als mit seinem aktuellen Album KEUSCH-
HEIT UND DEMUT IN ZEITEN DER CHOLE-
RA“. Stefan Sterzinger, ist der „Poet mit der 
Quetsch’n“, der ewige Grenzgänger, der Con-
ferencier mit der Federboa, der Theatermann, 
der Chronist. Seine Musik ist schlaue, gewitzte, 
abgebrühte Weltmusik, die gleichzeitig vom 
wunden Herzen und sinister aus dem Hinter-
halt kommt. Imaginäre Folkloregeschichten 
von der Liebe und anderen Kuriositäten  - love 
peace & chacha, - Feingefühl & gute Laune.
STERZINGER III
stefan sterzinger accordion vocals
edi koehldorfer guitars
franz schaden double bass

SPUR. pop für Erwachsene

Auto-Aicher
Hütte 13, 
6345 Kössen
05375-6249

Brixentaler Str. 8
6305 Itter
05335-2191-0 
www.autofuchs.at

Obholzer KG
Salzburger Str. 8
6382 Kirchdorf
05352-63166

Georg Winkler
Dorfstraße 70
6384 Waidring
05353-5307

Autohaus Schlitters
Gewerbegebiet 26f
6262 Schlitters
05288-87150

Autoforum
Inh. Ralph Mairhofer
Zellerberg 2, 6330 Kufstein
05372-64260

Gebrüder Oberladstätter
Reither Anger 21
6235 Reith im Alpbachtal
Tel. 05337-63708

UMSTIEGSPRÄMIE AUF EURO 6d-TEMP MOTOREN
UND ZUSÄTZLICH WINTERBONUS SICHERN*
UMSTIEGSPRÄMIE AUF EURO 6d-TEMP MOTOREN

HAZ_SUV-Range_unten_198x200ssp_INP_RZ.indd   1 31.10.18   15:25
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Unsere diesjährige Gum-
mistiefelparty findet am 
05.01.2019 im Hotel Alte 
Post (Astner Saal) statt.

Einlass ist ab 20:00 Uhr und 
für beste Stimmung sorgt 
„DJ Höck“. Wer mit Gum-
mistiefeln kommt, erhält 2 
Barmixgetränke GRATIS!

Einlass ab 16 Jahren! Die 
Vorverkaufskarten (kosten 
3€) können bei unseren 
Mitgliedern gekauft wer-
den. 

Die Abendkasse kostet 
4,50€.

Gummistiefel
-Party der 

Landjugend 
Wörgl
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oder5 weg
Geld zurück!1

Individuelle Nachhilfe • Größte Flexibilität
Qualifizierte Nachhilfelehrer • Bessere Noten

1  Sondertarif: gültig nur in teilnehmenden Standorten; alle Tarifbe-
dingungen unter www.schuelerhilfe.at/fuenfweg. 

2   Informationen über Tarifgestaltung bzw. -staffelung werden in der 
jeweiligen Zweigstelle bereitgestellt. 

Jetzt 
anmelden!

pro Unterrichts-
 stunde  
(45 Min.)

 Schon ab

9,50€ 2

Wörgl • Speckbacherstr. 8 • 05332-77951 • Schwaz • Münchner Str. 48 • 05242-61077
Hall • Stadtgraben 1 • 05223-52737 • Telfs • Obermarktstr. 2 • 05262-63376
Innsbruck • Salurner Str. 18 • 0512-570557

Lassen Sie sich beraten:
www.schuelerhilfe.at Wieder im Programm:

Gezielte Vorbereitung auf die Zentralmatura

Jetzt Termin vereinbaren
Ich freue mich auf Sie!

0660 71 33 470
www.heilmassage-angela.at
kontakt@heilmassage-angela.at

HEILMASSAGE
Angela Rieder

Wellness-Massagen jetzt inkl. 20min Heil-Moorpackung 

Gutscheine - Schenken Sie (sich) eine Auszeit 

E3 Wirtschaftspark/Kirchbichl

 www.eu-design.atB
O

D
E

N
D

E
S

IG
N

Ihre Bedürfnisse, Ihr Vertrauen, Ihre Zufriedenheit ist unser Credo! 

EU-DESIGN • 6300 Wörgl • Kanzler-Biener-Str. 16 • Tel: +43 (0)5332 70213 • Mobil: +43 (0)664 1070213
Mail: mail@eu-design.at • Öff nungszeiten nach Vereinbarung.
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„Mutig in die Zukunft“ lautete das Motto 
des CryptoCircles am 5. Dezember 2018, 
bei dem vor allem positive Zukunftspers-
pektiven im Mittelpunkt standen. Neue di-
gitale Techniken bieten aktiven Menschen 
und Gemeinschaften bisher ungeahnte 
Möglichkeiten, ihre Ideen Wirklichkeit wer-
den zu lassen. Und daran wird 2019 im 
Rahmen der CryptoCircle Treffen im Ta-
gungshaus Wörgl weiter gearbeitet! 

Die CryptoCircle-Termine: 16. Jänner, 20. 
Februar, 20. März, 10. April,15. Mai und  

12. Juni 2019. Der CryptoCircle des Unter-
guggenberger Institutes ist ein interaktives 
Wissens- und Erfahrungsvermittlungsfor-
mat, angeleitet vom Facilitator und IT-Ex-
perten Heinz J. Hafner. 

Der CryptoCircle beginnt pünktlich um 
19:30 Uhr. 

Eintritt: 1 WOMC „Wörgler Open Market 
Coin“ in Form einer Murmel – kann mit-
gebracht oder ab 19:00 Uhr vor Ort um 2 
Euro erworben werden.  

Der Crypto-Circle startet ins neue Jahr

Heinz J. Hafner leitet den CryptoCircle des Untergug-
genberger Institutes.
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Polyschüler verkauften auf dem 
Wörgler Weihnachtsmarkt
Ganz geschäftstüchtig sind die SchülerInnen 
der Polytechnischen Schule Wörgl. Sie haben 
zum ersten Mal, in Kooperation mit dem Stadt-
marketing Wörgl, auf dem Wörgler Christ-
kindlmarkt einen Stand eröffnet. Die Touris-
musgruppe unter der Leitung von Frau Prof. 
Vanessa Obernosterer backten die verschie-
densten Kekse. Weiteres bereiteten sie Folien-
kartoffel mit Schnittlauchsauce, Champion und 
Jungzwiebel vor. Auch das Currygeschnetzel-
tes vom Truthahn ließen sich die Besucher be-
sonders schmecken. Die Fachbereichsgruppe 
Dienstleistung bereiteten im Fach Kreatives 
Gestalten mit Frau Prof. Katharina Lindner 
Heusterne vor. Fachlehrer Georg Gensluckner 
drechselte mit seinen Schülern aus der Fachbe-
reichsgruppe Holz/Bau aus den verschiedens-
ten Holzarten Teelichthalter.

Fachlehrerin Obernosterer und ihre Schüler 
zeigten sich sehr zufrieden wie das Geschäft 
lief, fast immer war eine kleine Menschen-
traube am Stand zu sehen. Das Geld wird über 
den Förderverein der Polytechnischen Schule 
Wörgl verwaltet und steht als Hilfe für un-
schuldig in notgeratene Kinder zur Verfügung. 
Die Polyschüler übten sich bei diesem Projekt 

als richtige Unternehmer. Von der Planung bis 
zur Umsetzung eines Weihnachtsmarktstandes 
war es aber ein mühevoller Weg für Schüler 
und Lehrer: Wie bei einem richtigen Unter-
nehmen mussten die Schüler sich zunächst den 
Abteilungen Einkauf, Verkauf, Verwaltung, 
Marketing und Rechnungswesen zuordnen. 
Durch die praxisbezogenen Aufgaben wäh-
rend des Schuljahres lernen die Schüler neben 

dem theoretischen Unterricht berufsbezogenes 
Handeln und haben bereits in der Schule die 
Möglichkeit, sich beruflich zu orientieren. Be-
sonderen Spaß machte es den Polyschülern. 
Vanessa Kaindl aus Kirchbichl meinte: „Ich fin-
de das selbstständige Arbeiten in der Polytech-
nischen Schule Wörgl so toll. Man kann hier 
viel Praxiserfahrung sammeln“. 
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v.l.n.r. Sarah Hager aus Breitenbach, Hannah Rabl aus Breitenbach, Alexa Staggl aus Breitenbach, Anna Ellinger 
aus Angerberg, Frau Prof. Vanessa Obernosterer, Lavinia Coluccini aus Angerberg verkauften mit Begeisterung am 
Weihnachtsstand der Polytechnischen Schule Wörgl.

Unverbindlich empfohlener Listenpreis inkl. NoVA & Ust zzgl. Auslieferungspauschale € 216,- brutto (exkl. NoVa), bei Kauf und Zulassung bis 29.12.2018. 1) Berechnungsbeispiel 4/4 Kredit Sandero SCe 
75 S&S: Kaufpreis € 7.590,-, Laufzeit 36 Monate, Anzahlung € 1.898,-, 3 Raten zu € 1.954,-, € 1.935,-, € 1.916,-, Gesamtkreditbetrag € 5.693,-, Bearbeitungsgebühr € 114,-, Sollzinssatz 0,99%, effektiver 
Jahreszins 2,68%, Gesamtbetrag € 5.919,-. Zzgl. einmaliger Einhebung der RSV Small iHv € 63,- zu Vertragsbeginn. Freibleibendes Angebot von Dacia Finance (RCI Banque SA Niederlassung Österreich), 
gültig bis Widerruf, bei allen teilnehmenden Dacia Partnern, für alle PKW Modelle. Nur für Verbraucher. Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Symbolfoto.
Gesamtverbrauch Dacia Palette von 3,4–7,0 l/100 km, CO2-Emission 97–159 g/km, homologiert gemäß NEFZ und WLTP. Die WLTP Werte wurden zur Vergleichbarkeit auf NEFZ zurückgerechnet.

Dacia Lodgy

ab € 9.990,–
Dacia Logan MCV

ab € 8.290,–

Dacia Sandero

ab € 7.590,–
Der neue 
Dacia Duster 
ab € 11.990,–

Dacia Dokker

ab € 9.990,–

www.dacia.at

Alle Dacia PKW Modelle
Nur jetzt mit 4/4 Finanzierung! 1

 

LANGEBNER GmbH Innsbrucker Str. 63, 6300 Wörgl, Tel. 05332/72578
Zellerstraße 2, 6330 Kufstein, Tel. 05372/61990

www.langebner.at

Ins_Dacia_range 4c 185x123_5_11_18.indd   1 08.11.18   11:39
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Dritter Vorlesetag begeisterte
Anlässlich des bereits 3. Tiroler Vorlesetages am 28. November 

wurden auch Schülerinnen und Schüler in Wörgl eingeladen, 
mitzumachen. Und sie waren mit Freude dabei. Mittendrin Bürger-
meisterin Hedi Wechner, die es sich nicht nehmen ließ, in der Biblio-
thek der neuen Mittelschule aus Harry Potter vorzulesen.

Ziel des Vorlesetages ist es, bei Kindern und Jugendlichen die Lust am 
Lesen zu wecken. Bildungslandesrätin Beate Palfrader sieht in dieser In-
itiative vor allem einen Ansporn, Kinder und Jugendliche zu motivieren, 
öfter ein Buch in die Hand zu nehmen. Auch Bgm. Hedi Wechner sieht 
das so, weswegen sie sich auch gerne bereit erklärte, im Rahmen des 
Vorlesetages selbst aus einem Buch vorzulesen. Der Vorlesetag ist eine 
gemeinsame Initiative von Land Tirol, des Landeschulrats, des Buchhan-
dels, der Tiroler Bezirksblätter und des ORF.
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Zeigten sich von Harry Potter begeistert. Vorleserin Bgm. Hedi Wechner und die Schü-
lerinnen und Schüler der Neuen Mittelschule in Wörgl.

Eltern-Kind-Zentrum Wörgl Kinderhaus Miteinander
Das EKiZ Wörgl Kinderhaus Mitei-
nander, startet mit tollen Angebo-
ten ins neue Jahr!

• Workshop
6m2 SENNEREI - LECKERE 
MILCHPRODUKTE SELBER ZU 
HAUSE HERSTELLEN  
Mit Michaela Brötz, am DO 
17.01.19 um 19:30 Uhr im Kin-
derhaus. Ob Topfen oder Joghurt, 
einfache Käse oder Nutella alles 
lässt sich mit wenigen Handgriffen 

zu Hause herstellen. Mit geringem 
Aufwand erstellen wir Milchpro-
dukte, deren Zutaten wir kontrol-
lieren können. Dafür können auch 
Milchreste verwendet werden, be-
vor sie ablaufen. 

• Vortrag 
GESUNDE GRENZEN
Übernehmen Sie Aufgaben, die 
gar nicht Ihre Sache sind? Fällt 
es Ihnen schwer, anderen einen 
Wunsch abzuschlagen? Haben Sie 

Angst, nicht geschätzt zu werden, 
wenn Sie Erwartungen anderer 
nicht erfüllen? Über dieses Thema 
referiert am DO 31.01.19 Frau 
Ingrid Achatz-Leithold,  um 19:00 
Uhr im Kinderhaus.

Das Programmheft kann auf der 
Homepage unter www.kinder-
hausmiteinander.at eingesehen 
werden. Anmeldungen und Aus-
künfte können gerne unter der 
Telefonnummer 0680/3347536 

oder kinderhausmiteinader@gmx.
at erfolgen.

www.stadler-schuhe.atwww.stadler-schuhe.at

Marken im Shop:

Tiroler Schuhmanufaktur

Öffnungszeiten Wörgl:
MO –FR: 07.15 – 18.00 Uhr  
SA: 10.00 – 13.00 Uhr

Stadler KG Schuhfabrik

  
K r e i s v e r k e h r  O s t

... weitere Abverkaufsmodelle stark reduziert - solange der Vorrat reicht!
LAGERABVERKAUFLAGERABVERKAUFLAGERABVERKAUFLAGERABVERKAUFLAGERABVERKAUFLAGERABVERKAUFLAGERABVERKAUFLAGERABVERKAUFLAGERABVERKAUFLAGERABVERKAUF

 € 119,90
statt:

€ 194,95

Aschau  Mid Walk alle Farben

statt:
€ 219,95

Maurach 
alle Farben                 € 129,90

www.st

           € 129,90           € 129,90€ 219,95           € 129,90€ 219,95€ 219,95           € 129,90€ 219,95

www.stwww.st

           € 129,90           € 129,90€ 219,95           € 129,90€ 219,95€ 219,95           € 129,90€ 219,95

 € 119,90 € 119,90
Mid Walk 

 € 119,90 € 119,90
statt:statt:

€ 194,95€ 194,95€ 194,95€ 194,95

Aschau  Aschau  Mid Walk alle Farben
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BRG Wörgl: Alumni-Verein wählt neuen Vorstand 
Absolventen engagieren sich für ihre “alte” Schule
Vor elf Jahren – im November 2007 – wurde 
der Alumni-Verein des Bundesrealgymnasiums 
(BRG) Wörgl gegründet. AbsolventInnen des 
BRG engagieren sich dabei “ideell und mate-
riell für die Schülerinnen und Schüler und für 
die Schule”, so das Ziel der mittlerweile 87 Mit-
glieder umfassenden Vereinigung, die sich als 
ein lebendiges Netzwerk für AbsolventInnen 
versteht. 

Beratung und Hilfestellung bei der Berufswahl 
für BRG-SchülerInnen, Teilnahme an verschie-
denen schulischen Aktivitäten, gemeinsame 
Exkursionen, aber auch der freundschaftliche 
Austausch untereinander stehen auf der Agen-
da des Schulvereins, der auch herausragende 
Leistungen der BRG-SchülerInnen würdigt: 
So wurden vor einigen Jahren der jährliche 
Alumni-Preis und ein Sonderpreis für besonde-
re naturwissenschaftliche oder philosophische 
Leistungen ins Leben gerufen, mit dem Schü-
lerinnen und Schüler des BRG ausgezeichnet 
werden. 

Bei der kürzlich abgehaltenen Generalver-
sammlung wurde der neue Vorstand des Alum-
ni-Vereins gewählt. Alter und neuer Obmann 
ist der Wörgler Anwalt Dr. Alfred Schmidt, 

Stellvertreter MMag. Johannes Ungar, Kassier 
Dr. Markus Huber, Schriftführer BRG-Direktor 
Dr. Johann Fellner. – Weitere Vorstandsmitglie-
der und Beiräte: Dr. Günther Moschig, Dr. Wal-
ter Mayr, Univ.-Prof. DI Dr. Klemens Zierhofer, 
Mag. Brigitta Krimbacher, Mario Zenhäusern, 

DI Bruno Moser, Dr. Gudrun Seiwald, Dr. Chris-
toph Vergeiner, Dr. Peter Bauhofer, DI Albert 
Margreiter.  

Infos: www.brg-woergl.at/wir/alumni
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Der neue Vorstand des Alumni-Vereins BRG Wörgl mit Obmann Dr. Alfred Schmidt (3.v.r.)

Fachental 40
6233 Kramsach

Tel. +43 5337 / 93540
info@elektro-volland.at
www.elektro-volland.at

Wir suchen Lehrlinge!
Lehrling als Elektrotechniker w/m
Lehrling als Kommunikationselektroniker w/m

ELEKTRO 
VOLLAND
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     für 1!

+
Sub

gratis
1

Beim Kauf eines 15-cm Subs 
das Zweite gleicher Sorte gratis!
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5€

Barablöse nicht möglich. Gültig in Wörgl,
Völs und  Innsbruck. Gültig bis 28.02.2019. 
Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. 

Extras werden zusätzlich berechnet. 

Barablöse nicht möglich. Gültig in Wörgl,
Völs und  Innsbruck. Gültig bis 28.02.2019. 
Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. 

Extras werden zusätzlich berechnet. 
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Neue Mittelschule Wörgl wird neu aufgestellt
Die Zeichen der Zeit erkennen und da-

rauf reagieren. Das ist das Credo von 
Rudolf Ritzer, dem Direktor der Neuen 
Mittelschule 1 in Wörgl. Und so hat man 
sich seitens der Schule dazu entschlossen, 
die Schule neu zu strukturieren, um so 
den zukünftigen Herausforderungen ge-
recht zu werden.

Die Ausgangslage ist altbekannt und ba-
siert auf natürlichem Wachstum. Denn laut 
Prognosen muss die NMS 1 in Wörgl in den 
kommenden fünf Jahren weiter mit steigen-
den Schülerzahlen rechnen. Die Konsequenz 
ist einfach wie klar: Die Sportmittelschule 1 
stößt an ihre räumlichen Grenzen. Und so 
wird es ab dem Schuljahr 2019/20 drei 
Schwerpunktklassen geben, von denen eine 
auch für sprengelfremde Schüler besucht 
werden kann. Das betrifft die A-Klasse, in 
der Leistungssport mit Schwerpunkt Fuß-
ball angeboten wird. Diese Klasse ist multi-

sportiv und beinhaltet Basketball, Volleyball, 
Klettern, Reiten, Mountainbiking, Leichtath-
letik und natürlich eine fußballspezifische 
Ausbildung. Für diesen Klassentyp ist ein 
sportlicher Aufnahmetest unumgänglich, 
der am 1. Februar 2019 stattfinden wird. 
Nicht für Schüler außerhalb des Schulspren-
gels sind dann die B und C-Klassen. Diese 
sind ausschließlich für Schüler und Schüle-
rinnen der Gemeinden Wörgl, Angath und 
Angerberg vorgesehen. Auch ist dafür keine 
sportliche Aufnahmeprüfung notwendig. 
So in der B-Klasse, die den Breitensport auf 
dem Lehrplan hat. Dort werden Grundkom-
petenzen im Schilauf, Langlauf, Rodelsport, 
in der Leichtathletik, im Mountainbiking 
usw. vermittelt.

Kreativklasse rundet Lehrangebot ab
Kreativität ist in der C-Klasse Trumpf. Auch 
diese ist ausschließlich für Kinder aus Wörgl, 
Angath und Angerberg und beinhaltet im 

Lehrplan die Fächer Bildnerische Erziehung, 
Werkerziehung, Darstellendes Spiel, Musik-
erziehung oder Kreatives Kochen. Außer-
dem wird für diesen Klassentypus auch 
Informatik unterrichtet, da ab der 7. Schul-
stufe auch das Fach Präsentationstechniken 
unterrichtet wird.
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Platzt bald aus allen Nähten und führt daher ab dem 
Schuljahr drei Schwerpunktklassen: Die NMS Wörgl 1.

6300 Wörgl, Innsbrucker Straße 8
Tel. 05332/73655, www.elektro-unterland.com

Notdienst:  0676/ 84 30 68 300 

Kontaktieren Sie 

uns noch heute!

05332 56671

academy@swiss-color.com

Als Modell zum Bestpreis

Ihre Vorteile: Betonung natürlicher Schönheit,
Zeitersparnis am Morgen, Rund um die Uhr gepflegtes

Aussehen, persönliche und kompetente Beratung.

SC Cosmetics Handels GmbH ∙ Angerberg 

Wir suchen Modelle für 
Permanent Make up 
 und Microblading 

Behandlungen!

Botox, Filler und Fadenlifting 
durch Priv. Doz. Dr. Stefan Riml, 
jetzt neu bei uns in Angerberg! 
 

Kontakt Tel.: 05332 56671

P E R M A N E N T  M A K E  U P  &  M I C R O B L A D I N G

Trachtige Geschenksideen
für die ganze Familie

Brixen im Thale
Brixentaler Straße 21 Tel. 0 53 34/63 12

www.ledermode.at
Unsere Öffnungszeiten

Mo - Fr 08:30 - 12:00 und 
14:00 - 18:00 Uhr

Sa 08:30 - 12:00 Uhr

Wir wünschen allen Kunden 
und Freunden alles Gute für‘s 
neue Jahr sowie ein herzliches 
Dankeschön für das Vertrauen.
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Am Freitag, dem 1. Feber 2019, wird inte-
ressierten Schülerinnen und Schülern der 
4. Klassen der Volksschulen die Möglich-
keit geboten, das Bundesrealgymnasium 
Wörgl am Tag der offenen Tür zu besu-
chen. 

Von 8:30 Uhr bis 11:45 Uhr können sie 
einen ersten Eindruck vom Schulleben 
am BRG Wörgl und vom Unterricht ge-
winnen. Für die Teilnahme ist unbedingt 
eine telefonische Anmeldung, wenn 
möglich gesammelt durch die Volksschu-
le, in Einzelfällen auch durch die Eltern, 
bis Freitag, dem 25. Jänner 2019, unter 

05332/72563 erforderlich.
Die Eltern der Volksschulkinder können 
am Informationsabend am 29. Jänner 
2019 um 19:30 Uhr Näheres über das Bil-
dungs¬angebot am BRG Wörgl erfahren 
und das Schulgebäude besichtigen.

Die Schülerinnen und Schüler der 8. Schul-
stufe, die sich für die Oberstufe am BRG 
Wörgl interessieren, haben die Möglich-
keit, an einem anderen Tag ins BRG Wörgl 
hineinzuschnuppern. Sie bzw. ihre Eltern 
melden sich bitte per E-Mail (brg-woergl@
tsn.at) oder telefonisch im Sekretariat, um 
einen Termin zu vereinbaren. 

Aus Lernwelt wird Montessori-
Haus für 1-15 Jahre

Tag der offenen Tür und 
Informationsabend am BRG Wörgl

Mit neuem Design und Namen 
geht die Montessori-Schule 
„Lernwelt“ in Wörgl im ach-
ten Jahr ihres Bestehens in die 
nächste Stufe des Ausbaus. 
Ab dem kommenden Schul-
jahr wird das Stammhaus am 
Angather Weg 14 um eine Kin-
derkrippe (1,5 bis 3 Jahre) und 
einen Kindergarten (3 bis 6 
Jahre) erweitert. Damit werden 
die Grundsätze der Montesso-
ri-Pädagogik von einem bis 15 
Jahren an ein und demselben 
Ort angewandt, weshalb die 
Bezeichnung „Das Montesso-
ri-Haus Wörgl“ nahelag.

Bereits heuer wurde die Sekun-
darstufe für die 7. bis 9. Schul-
stufe mit der Zweigstelle in Kundl 
eröffnet. Dabei wird den Schülern 
in diesen Schulstufen der Erwerb 
theoretischen Wissens in Kom-
bination mit praktischer Arbeit 
und dem Kennenlernen des Wirt-
schaftskreislaufes im realen Leben 
nahegebracht. In Kundl erfolgt 
dies in Kooperation mit einem 
landwirtschaftlichen Betrieb.

Um diese Kooperation sowie die 
kommende Erweiterung auch äu-
ßerlich zu unterstreichen, wurde 
neben dem neuen Namen auch 
ein komplett neues, modernes 
Design umgesetzt und Landes-
rätin Dr. Beate Palfrader, Bürger-
meisterin Hedwig Wechner sowie 

Sozialreferent NR Christian Kova-
cevic präsentiert. Landesrätin Dr. 
Beate Palfrader freute sich über 
die Erweiterung des Montesso-
ri-Hauses: „Kindern werden hier 
Räume eröffnet, in denen sie ihre 
Potentiale entfalten können, in 
denen sie inspiriert werden, Neues 
zu entdecken und in denen sie be-
geistert an dem arbeiten können, 
was sie wirklich inspiriert.“

„Für Wörgl ist das Montesso-
ri-Haus ein weiterer Mosaikstein 
im pädagogischen Angebot der 
Stadt Wörgl, der diesen erziehe-
rischen Ansatz berücksichtigt und 
somit auch in den kommenden 
Jahren eine bunte Vielfalt an schu-

lischen Einrichtungen garantiert“, 
erklärte Wörgls Bürgermeisterin 
Hedwig Wechner. Sozialreferent 
NR Christian Kovacevic ergänzt: 
„Besonders im vorschulischen 
Bereich steigt der Bedarf an Be-
treuungseinrichtungen. Daher 
begrüßen wir auch private Initiati-
ven wie diese, als Ergänzung zum 
städtischen Angebot und sind froh 
über die Kooperation mit dem 

Montessori-Haus Wörgl! Eine Ko-
operation, die der Bevölkerung zu 
Gute kommt“.

„Wir sehen uns als zusätzliches 
Angebot im Portfolio der Schulen 
und Kinderbetreuungseinrichtun-

gen in Wörgl“, meinte Renate 
Höger, die Obfrau des Vereines, 
der weitestgehend durch die mo-
natlichen Beiträge der Eltern fi-
nanziert wird.

Die Montessori-Pädagogik geht 
auf die italienische Ärztin Maria 
Montessori (1870 - 1952) zurück, 
welche die Kinder in den Mittel-
punkt stellt und helfen soll, sie zu 
selbstständigen, selbstbewussten 
Individuen zu erziehen. Der Leit-
satz der Montessori-Pädagogik 
„Hilf mir, es selbst zu tun“ setzt 
die Freiheit und Autonomie des 
Individuums in den Mittelpunkt 
der pädagogischen Bemühungen. 
Spontaneität und freie Entfaltung 
sind dabei Grundfeste, die es gilt, 
im Rahmen dieses pädagogischen 
Ansatzes zu unterstützen und 
weiter auszubauen. Weltweit gibt 
es mehrere zehntausende solcher 
Schulen.
Wer sich für die Montessori-Schu-
le interessiert, ist herzlich eingela-
den, sich beim offenen Abend am 
Mittwoch, 16. Jänner 2019 ab 19 
Uhr über die Montessori-Pädago-
gik zu informieren und das Team 
kennen zu lernen. Ein Infoabend 
für Kinderkrippe und Kindergarten 
ist in Planung, Termin wird dem-
nächst bekannt gegeben.

Nähere Informationen zum Mon-
tessorihaus Wörgl unter 
www.montessori-woergl.at.
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Freuen sich mit allen Beteiligten über die Erweiterung zum Montessori-Haus: (v.l.) 
NAbg. Christian Kovacevic, LR Beate Palfrader, Bgm. Hedi Wechner und Obfrau 
Renate Höger.
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42. Betriebs- und Vereinskegelcup 
des ESV Wörgl

Austriacuperfolge für die 
Flughunde
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v.l.n.r. Johanna Gruber, Sektionsleiter Hannes Krimbacher, Maxi Mayer, Moritz Mayer 
und Gesamt ESV Obmann Andreas Obitzhofer.

Beim diesjährigen B&V Kegelcup 
konnten die Kegler des ESV Wörgl 
129 Mannschaften begrüßen. Da-
von waren 15 Damen-, 78 Her-
ren- und 36 Mixmannschaften 
aus Wörgl und Umgebung am 
Start.

Die Ergebnisse der Mannschaf-
ten: 1. Platz Damen, Pesionisten 
Kirchbichl I mit 1412 Kegel. 1. 
Platz Herren, Mösl Alm I mit 1479 
Kegel. 1. Platz Mix, Tagesklinik 
mit 1416 Kegel. Die Ergebnisse 
Einzelwertung 10er Serie: 1. Platz 
Damen Amateure, Marlies Schär-

mer mit 69 Kegel. 1. Platz Damen 
Sport, Ana Embacher mit 68 Ke-
gel. 1. Platz Herren Amateure, 
Erich Schneider mit 72 Kegel. 1. 
Platz Herren Sport, Klaus Emba-
cher mit 68 Kegel. 1. Platz Jugend 
weiblich, Johanna Gruber mit 
36 Kegel. 1. Platz Jugend männ-
lich, Fabian Lobenwein mit 35 
Kegel. Die Stadtmeisterin wurde 
mit 297 Kegel Liesi Zierl von den 
Pesionisten Kirchbichl Damen I. 
Stadtmeister wurde mit 309 Kegel 
Hannes Krimbacher von Elektro 
Margreiter I.

Mit Ende Oktober endet die Wettkampfsaison auf Matten 
bei den Schispringern und Kombinierern. Für die Flughunde 
des WSV Wörgl war es ein sehr erfolgreicher Herbst. Immer 
mehr Erfolge werden in der nordischen Kombination gefei-
ert. So stand bei jedem Bewerb zumindest ein Flughund auf 
dem Stockerl, zweimal sogar ganz oben. 

Marit Weichselbraun, sie trainiert im Schigymnasium Stams, 
wechselte in dieser Saison in die Klasse Juniorinnen, in der 
sie gleich bei ihrem ersten Bewerb in Höhnhart (OÖ) einen 
Sieg feiern konnte. Drei Wochen später in Bischofshofen er-
reichte sie den 2. Platz. Stefan Peer (Jugend - NAZ Eisen-
erz) hat schon etwas mehr Erfahrung, machte es der jungen 
Dame nach und erlangte in Villach im 5 km Bewerb den 
ersten Platz. Am nächsten Tag dann, über 10 km, wurde er 
Zweiter. Manuel Einkemmer (Junioren -  SG Stams) vervoll-
ständigte in Villach mit zwei zweiten Plätzen das sehr zufrie-
denstellende Gesamtbild. Bei den Spezialspringern konnte 
nur Kilian Weichselbraun (Schüler II) einen Spitzenplatz er-
reichen. Im Mannschaftsbewerb in Bischofshofen wurde er 
mit dem Tiroler Team Zweiter. Jetzt haben die Athleten noch 
die Zeit, Fehler zu korrigieren und sich den letzten Feinschliff 
für die heiße Phase in der Wintersaison zu holen.

Christoph Kecht
Boden 33 • 6300 Wörgl • Tel.: +43 (0) 5332 73945 • Mob. +43 (0) 664 128 63 69 • Fax. +43 (0) 5332 73945-4 • Mail: info@sport-kecht.com
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Wir sind
der Partner für

In Sachen Performance

machen wir keine

Kompromisse!• Alpin- und Tourenski-Equipment 
• Bootfitting - Fußanalyse und Skischuhanpassung
• Skiverleih
• Skiservice

Jänner_2019.indd   1 17.12.18   08:08
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GUTSCHEINE
SCHENKENSCHENKEN
GUTSCHEINE
SCHENKENSCHENKEN
Massagen, Wohlfühlbe-
 handlungen …
 Mehr an der
 Rezeption!

GUTSCHEINE
SCHENKENSCHENKEN
Massagen, Wohlfühlbe-
 handlungen …
Massagen, Wohlfühlbe-
 handlungen …
 Mehr an der
 Rezeption!

P h y s i o t h e r a p i e  &  S p o r t r e h a b i l i t a t i o n

RASCHE TERMINE BEI
RÜCKENBESCHWERDEN
HALTUNGSKORREKTUREN
GELENKSBESCHWERDEN
NACHBEHANDLUNG VON UNFÄLLEN
& OPERATIVEN EINGRIFFEN
ABNÜTZUNGSERSCHEINUNGEN
MASSAGEN

UND VOR ALLEM GESUNDHEIT 
IM NEUEN JAHR wünscht Ihnen
das gesamte Team von knack·punkt!

PHYSIOTHERAPIE · SPORTREHABILITATION · MASSAGE · ERGOTHERAPIE · ORTHOPÄDIE · MEDIZINISCHE FUSSPFLEGE · KOSMETIK
Schmalzgasse 10 · 6361 Hopfgarten · +43 5335 500 37 · +43 664 911 28 23 · praxis@knack-punkt.at · www.knack-punkt.at

FROHE
NEUES!

knk_anzeige_woestama_2019-01_210x280_rz.indd   1 07.12.18   12:22
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Blutspende Aktion des Roten Kreuzes
Wir bitten alle Mitbürger/Innen im Alter ab dem vollendeten 18. Lebensjahr herz-
lich, sich an unserer geplanten Blutspendeaktion zu beteiligen.
 
Das Rote Kreuz benötigt pro Woche ca. 800 Spenden um den Tiroler Bedarf an 
Blutkonserven decken zu können. Wir haben daher in Zusammenarbeit mit dem 
Blutspendedienst des Roten Kreuzes eine Blutspendeaktion organisiert und bit-
ten Sie nochmals, durch Ihre Beteiligung, einen Beitrag für Mitmenschen, die auf 
fremde Spenden angewiesen sind, zu leisten (Unfälle, Operationen, Geburten und 
schwere Krankheiten).
 
Zeit: Donnerstag, 31.01.2019, 12-20 Uhr
Ort: Neue Mittelschule 2, Wörgl

Weihnachtsbazar der 
Lebenshilfe Wörgl

Übergewichtiges Kind – was tun?
Viel Obst und Gemüse, Wasser 
trinken, wenig Süßigkeiten, Voll-
kornprodukte… Empfehlungen, 
die den meisten schon bekannt 
sind. Aber wie funktioniert die 
Umsetzung im Alltag mit meinem 
Kind? Dafür bietet der avomed 
„Teen Power“, einen Gruppenkurs 
für Kinder und Jugendliche mit 
Gewichtsproblemen an. Im Früh-
jahr startet ein Kurs mit spannen-
den Bewegungs- und Ernährungs-
einheiten in Wörgl.

Nähere Infos und Anmeldung zu 
dem Kurs unter 0512/58606327 
oder www.avomed.at. 

Der Weihnachtsbazar der Lebenshilfe in der 
Werkstätte Wörgl verzückte am Samstag, den 
17. November einmal mehr all jene, die das 
eine oder andere weihnachtliche Kleinod such-
ten. Und dann auch fündig wurden. Denn von 
zauberhaften hölzernen Eulen über schräge 
Vogelhäuschen bis hin zu adventlichem Zu-
behör und Extras war alles zu finden. Die an-
gefertigten Pretiosen jedenfalls begeisterten 
alle. Und so waren auch jene erfreut, die mit 
eigener Hände Arbeit dafür sorgten, dass der 
Weihnachtsbazar auch in diesem Jahr wieder 
ein voller Erfolg wurde.

Leiterin Carola Schwarzmann (l.), Bgm. Hedi Wechner (r.) 
und einige der fleißigen Handwerker, die für den wunder-
vollen weihnachtlichen Zierrat verantwortlich zeichneten.
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 Symbolfoto. Das Aktionsangebot und die genannten Ausstattungsfeatures sind modellabhängig. Stand: November 2018. Weitere Details bei 
Ihrem CITROËN Partner. Druck- und Satzfehler vorbehalten. VERBRAUCH: 4,1– 5,8 L/100 KM, CO2-EMISSION: 106 –132 G/KM

Comfort class 
SUV.

DER NEUE CITROËN 
C5 AIRCROSS SUV

Advanced Comfort Federung®

3 gleich breite Rücksitze
20 Fahrassistenzsysteme

AB
€ 23.490,–

CIT_AT_C5AC_HAZ_200x128_neu_RZ.indd   1 04.12.18   15:07

Martin Niedermoser, Sonnwiesenweg 14, 6361 Hopfgarten  
Telefon: +43 (0)5335 2423, www.auto-niedermoser.at
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Großzügige Spende der Hypo Tirol Bank

Diabetes auf dem Vormarsch

Gemeinsam reparieren statt wegwerfen 
im Repair-Café Wörgl

Eine freudige Überraschung gab es für den Verein „Kinder 
der Sonne“ anlässlich des Charity-Konzertes mit Schlager-
sängerin Lara und den Grubertalern. 

Mag. Clemens Mayr, Geschäftsstellenleiter der Hypo Tirol 
Bank in Wörgl und Kufstein übergab eine großzügige Spende von 
€ 1.000,-. Mayr betonte in diesem Zusammenhang, dass sich die 
Hypo Tirol Bank ihrer sozialen Verantwortung bewusst ist.
 Umso wichtiger ist es dann auch, Vereine mit sozialem Engage-
ment zu unterstützen. Obfrau Carmen Schimanek wies darauf 
hin, dass ohne die mildtätige Hilfsbereitschaft einiger Groß-
sponsoren ein derartiges Hilfsprojekt nicht oder nur schwer 
möglich wäre.

Viele Familien nahmen am 
14. November, dem Welt-
diabetestag die Gelegen-
heit wahr, um sich im Ge-
sundheitszentrum Kursana 
in Wörgl im Rahmen einer 
Gesundheitsstraße über die 
Volkskrankheit Diabetes zu 
informieren. Die Zahlen sind 
erschreckend und ernüch-
ternd zugleich, wie auch 
TGKK-Obmann Werner Salz-
burger bestätigte.

Vor allem die Diabetes-Neu-
erkrankungen lassen bei den 
Medizinern die Alarmglocken 
schrillen. Insgesamt rund 
45.000 Menschen sind der-

zeit von Diabetes betroffen. 
Tendenz weiter steigend. Und 
das obwohl Diabetes nicht 
ansteckend ist. Die Ursachen 
dafür liegen laut TGKK-Ob-
mann Werner Salzburger vor 
allem im Lebensstil und den 
Umweltbedingungen. Für das 
Gesundheitszentrum Kursana 
in Wörgl Grund genug, im 
Rahmen einer Gesundheits-
straße zu informieren und 
Möglichkeiten aufzuzeigen, 
dem Diabetes den Kampf an-
zusagen. So gab es neben der 
Möglichkeit der Blutzucker-
messung auch Fachvorträge 
und Informationen durch aus-
gebildete Ernährungsberater.

Das nächste Repair Café in Wörgl findet 
am 26.01.2019 ab 13:00 Uhr bis 17:00 
Uhr im Einkaufszentrum City Center 
Wörgl statt.  

WAS IST EIN REPAIR-CAFÉ?
Ein defekter Toaster, Hosen mit aufgerisse-
nen Nähten, wackelige Hocker, ein schad-
haftes Radio... – vieles wandert bei uns auf 
den Müll. Und dabei könnten viele Dinge 
mit einer relativ einfachen Reparatur noch 
instand gesetzt werden. Dafür gibt es das 
Repair-Café.
In einem Reparatur-Café warten verschie-
dene ExpertInnen bzw. technisch geschickte 
Personen auf defekte Dinge, die von den 
BesucherInnen mitgebracht werden. Die 
Gegenstände werden zunächst gemeinsam  
begutachtet, bevor versucht wird, sie ge-
meinsam  wieder instand zu setzen. Die Ex-
pertInnen, wie etwa ElektrikerInnen, Näher-
Innen, Holzfachleute oder EDV-Fachleute, 

bieten ihre Unterstützung dabei ehrenamt-
lich an. Die Reparaturen sind kostenlos – frei-
willige Spenden sind aber natürlich willkom-
men! Die Einnahmen werden einem sozialen 
Zweck gewidmet. Das alles findet in einer 
lockeren Atmosphäre bei einer gemütlichen 
Tasse Kaffee oder Tee statt.

Das Repair Café Wörgl ist eine gemeinsame 
Initiative von komm!unity, der Stadtgemein-
de Wörgl und dem City Center Wörgl, die 
vom Abfallentsorgungsverband Kufstein ge-
fördert und in Kooperation mit dem Tiroler 
Bildungsforum umgesetzt wird. 
Nähere Informationen sind hier zu finden: 
http://web.kommunity.me/repaircafe oder 
www.repaircafe-tirol.at. 

Was: Repair-Café Wörgl
Wann: 26.01.2019, 13:00 – 17:00 Uhr
Wo: City Center Wörgl, Bahnhofstraße 42 
6300 Wörgl

Kontakt: Herr Kayahan Kaya, MSc
Verein komm!unity
Christian-Plattner-Straße 8, 6300 Wörgl
T: 0664 887 45 206
E: kayahan.kaya@kommunity.me
W: www.kommunity.me
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Bgm. Hedi Wechner (l.) und NAbg. Carmen Schimanek (r.) freuten sich über die großzügi-
ge Spende der Hypo Tirol Bank übergeben durch Herrn Mag. Clemens Mayr.

TGKK-Obmann Werner Salzburger nahm die Gelegenheit für einen Gesundheitscheck 
wahr. Auch Wörgls Bürgermeisterin Hedi Wechner wie auch Kursana Geschäftsführerin 
Eva-Maria Keller ließen den einen oder anderen Test über sich ergehen. Fazit: Alle er-
freuen sich bester Gesundheit.
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Aus der Wörgler Stadtchronik. Erinnern Sie sich...
Besuch im Postamt Wörgl

Vorweihnachtszeit 1973. Die meisten 
Mitbürger bereiteten sich auf das große Fa-
milienfest vor, es herrscht eine gewisse Vor-
freude, man erinnert sich mit Glückwunsch 
Karten und Paketen der Verwandten und 
Freunde. Aber für die Post- und Paketzu-
steller ist diese Vorweihnachtszeit eine Zeit 
der Schwerstarbeit. Der Arbeitstag ist lang. 
Er beginnt für die ersten Postler um 5 Uhr 
früh und endet für die letzten um 22 Uhr. Im 
großen Paketraum in der Poststraße stapeln 
sich ganze Berge von Paketen verschiedener 
Größen und Gewichte. Ein lebhafter Betrieb 
herrscht auch im Sortierraum der Postzu-

steller. Hier arbeiten ab sieben Uhr früh 13 
Beamte. Sie ordnen eine Unmenge von Post-
sendungen in die Fächer, bündeln sie nach 
Straßen und Hausnummern und verpacken 
sie in Ledertaschen und Rucksäcke. Für je-
den Postzusteller trifft es an solchen Tagen 
rund 1.500 Postsendungen. Das Gesamt-
gewicht macht für den einzelnen Briefträger 
50 – 80 kg aus. Für viele Mitbürger, die ein-
sam und alleine waren, war der Briefträger 
damals vielfach der einzige Mitmensch, mit 
dem ein Kontakt bestand. Er war der Ver-
trauensmann mancher Außenseiter unserer 
Gesellschaft. Er wurde um hunderte Dinge 
gefragt und um persönlichen Ratschlag an-

gesprochen. Der Briefzusteller wurde dabei 
um viele Lebenserfahrungen bereichert.
  
Stadtchronist Mike Pfeffer - Kontakt: 
chronist.woergl@snw.at
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Hochbetrieb im Sortierraum der Wörgler Post

Aktuelles aus der Pfarrre
Termine Jänner
DI, 01.01. - HOCHFEST DER GOTTES-
MUTTER MARIA (NEUJAHR):
19:00 Uhr – Gottesdienst, gestaltet durch 
den Stadtpfarrchor

SA, 05.01. 
15:00 Uhr – Vesper, 18:00 Uhr – Heilige Messe

SO,  06.01. - ERSCHEINUNG DES HERRN

10:00 Uhr – Hl. Dreikönig – Sternsinger – 
Gottesdienst, 19:00 Uhr – Heilige Messe

SA, 19.01. - FAMILIENFACKELWANDERUNG 
– näheres wird noch bekanntgegeben

SO, 20.01., 10:00 UHR – FIRMLINGS-GOT-
TESDIENST, musikalisch gestaltet durch den 
Chor „Sonamus“ unter der Leitung von 

Gerhard Baumgartinger
FR, 25.01. – SENIORENTREFF DER PFARRE
Firmlinge gestalten einen Nachmittag

SO, 27.01. 
10:00 Uhr - Ökumenischer Gottesdienst in 
der Stadtpfarrkirche Wörgl
10:00 Uhr – Kleinkind-Gottesdienst im Ta-
gungshaus

A-6300 Wörgl · Bahnhofstraße 53 (Fusslhaus, 6. Stock)· Telefon +43.(0)5332.74545 · haaser@haaser.cc · www.haaser-haaser.cc

Allen unseren Lesern und Geschäftspartnern 
danken wir für die gute Zusammenarbe�  im abgelaufenen 

Jahr recht he� lich und wünschen Ihnen einen
 guten Rutsch und viel Erfolg 2019.
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Schworzmanda Pass lud zur Spanferkelparty

Weihnachtsfeier des PVÖ Wörgl

Zur Spanferkelparty am Black Friday lud die 
Wörgler „Schworzmanda Pass“. Der Geträn-
kewagen und der Spanferkelgrill wurden am 
Parkplatz der Stadtapotheke aufgestellt. Für 
flotte Musik sorgte der Chef der Gruppe, Mar-
co Hladik, selbst – er spielte auf der steirischen 
Zugin. Wer Hunger hatte konnte sich an einem 
köstlichen Spanferkelbraten satt essen, dazu 
einen guten Glühwein oder Punsch. - Herz 
was willst du mehr! 
Mit dem Reinerlös wird einerseits die Vereins-
kassa etwas aufgebessert und andererseits 
wird wieder etwas für einen sozialen Zweck 
gespendet, so Hladik.

Am 08. Dezember fand die jährlichen 
Weihnachtsfeier mit ca. 110 Mitglie-

dern statt.

Es konnten PVÖ Landespräsident Herbert 
Striegl, Nationalratsabgeordneter Christian 
Kovacevic, PVÖ Bezirksobmann Johannes 
Lanner sowie Gemeinderäte und sonstige Eh-
rengäste begrüßt werden. Frau Bürgermeister 
Hedi Wechner ließ sich aus privaten Gründen 
entschuldigen. Musikalisch wurden wir von 
der Familie Haas aus Kundl, sowie von Jasmin 

Oberhauser mit Begleitung durch den Nach-
mittag geleitet. Mit besinnlichen, feierlichen 
und teils humorvollen Gedichten bedachte 
uns zwischendurch Elli Fresacher. Nach dem 
Essen wurden für jeden Besucher, die von Frau 
Bürgermeister gespendeten Weihnachtssterne 
ausgegeben, welche mit Freude angenommen 
wurden. Zum Abschluß kamen noch die Wild-
schönauer Anklöpfler und ließen diesen schö-
nen und besinnlichen Nachmittag mit ihrer 
Vorführung ausklingen.
Vielen Dank an alle Mitwirkenden.

Es kann losgehen, die Spanferkelpaty kann beginnen, so Chef der Perchtenpass Marco Hladik (3.v.re.)
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Weihnachtszauber in Wörgl
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Fotos: Stefan Ringler



K11386G
Brill. 0,10ct H/SI

€ 1.099

K11385G
Brill. 0,10ct H/SI

€ 1.299

K11387G
Brill. 0,15ct H/SI

€ 849

K11384G
Brill. 0,10 ct H/SI

€ 765

BG-A0-42
42 cm

€ 85

Neben Fielmann und gegenüber 
der Stadt-Apotheke Wörgl.

Parken Sie weiterhin 1 Stunde 
gratis im City Center! 

Neueröffnung StadtJuwelier Hüttner: Bahnhofstraße 33

MODEMARKEN ZU SCHNÄPPCHENPREISEN

 

NEU im City Center Wörgl beim StadtJuwelier Hüttner

UHREN UND SCHMUCK
 OUTLET

Alles -50%* 
*ausgenommen andere Aktionen, Reparaturen und Ersatzteile 


